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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Sie werden es sicher auf den ersten 
Blick bemerkt haben: Unser Stadt-
magazin tritt nach acht Jahren in 
einem neuen Design auf. Mit dem 
Büro hatchbox media hat unsere 
Stadtverwaltung ein moderneres, 
luftigeres Layout erarbeitet, das von 
MainKonzept, der Content-Agentur 
der Mediengruppe Main-Post, umge-
setzt wurde. Wir haben in unserem 
Informationsblatt nun mehr Platz für 
Bilder, damit die schönen Seiten von 
Bad Neustadt, vor allem aber die vi-
sualisierten Informationen in Plänen 
und Grafiken noch besser zur Geltung 
kommen. Die Farben der Rubriken 
wurden überarbeitet und sind nun 
moderner und frischer. Die Rubriken 
selbst sind jetzt unten und nicht mehr 
an der Seite zu finden und mit einem 
bunten Balken kenntlich gemacht. 

Insgesamt ist das neue Stadtmagazin 
bunter und fröhlicher gestaltet, bleibt 
aber trotzdem klar und übersichtlich, 
sodass alle wichtigen Informationen 
weiterhin leicht und schnell zu finden 
sind. Ich meine, dass sich im neuen 
Erscheinungsbild unseres Stadtma-
gazins unser Selbstverständnis von 
Bad Neustadt als eine moderne Stadt  
wiederspiegelt und hoffe, dass Ih-
nen das neue Design gefällt. Es soll 
sich übrigens auch in unseren neuen 
Webseiten wiederfinden, die derzeit 
ebenfalls umgebaut werden.

Der Monat Juli bietet einige kulturel-
le Höhepunkte. Mit dem Auftritt der 
bekannten Band Bananafishbones 
beginnt am 11.07.2019 die Reihe 
der sieben Donnerstagskonzerte. Bis 
zum 22.08.2019 ist unser Marktplatz 

dann Treffpunkt für Gäste und Einhei-
mische und Bühne für Weltmusik der 
verschiedensten Stilrichtungen. Ein 
weiteres Top-Ereignis ist die Auffüh-
rung der Carmina Burana am 27./28. 
Juli 2019 im Rahmen der Salzburg 
Klassiker. Der Leiter der Berufsfach-
schule für Musik, Ernst Oestreicher, 
hat vor das opulente Hauptwerk von 
Carl Orff die Ouvertüre von Leonard  
Bernstein, „Slava!“ sowie Arturo Mar-
quez‘ „Danzón“ Nr. 2 gestellt. Mit dem 
„Bolero“ von Maurice Ravel kommt 
ein weiterer weltbekannter Klassiker 
in der Salzburg zur Aufführung. Ne-
ben dem attraktiven Hauptprogramm 
wird auch das Vorprogramm in diesem 
Jahr eine Besonderheit aufweisen. 
Die Familie von und zu Guttenberg 
ermöglicht es wieder, dass dieser 
Programmteil in den wunderschönen, 

Foto: hatchbox media
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Ihr

Bruno Altrichter 
Erster Bürgermeister

sonst nicht zugänglichen Ruinen des 
privaten Burgbereichs stattfinden 
kann. Ich freue mich sehr, dass bei 
diesem Konzertereignis die Besucher 
unsere Salzburg, eines der bedeu-
tendsten kulturellen Bauwerke unse-
rer Stadt, neu kennen lernen können.



Öffnungszeiten WC-Anlage  
am Busbahnhof

Die WC-Anlage am Busbahnhof schließt auf Grund 
der vielen Vandalismus-Schäden in den frühen 
Abendstunden ab sofort um 20:30 Uhr.
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TERMINE & HINWEISE

ÖFFNUNGSZEITEN
BÜRGERSERVICE

Montag – Mittwoch 	 07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag		  07:30 – 18:00 Uhr
Freitag			   07:30 – 15:00 Uhr

Bürgersprechstunde 

bei Herrn Bürgermeister 

Altrichter 

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Samstag, 	 13.07.2019
von 		  10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer 
(Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre 
Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro 
Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit 
die Wartezeit für nachfolgende Personen nicht zu lange 
wird. Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde 
auf die Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontak-
tieren Sie uns bitte vorher – vielen Dank.

Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter 
Tel. 09771/9106-101.

13.
Juli

Ferienfieber, das 

Ferienprogramm der Stadt 

Bad Neustadt

Das Ferienprogramm „Ferienfieber“ ist ab sofort im 
Rathaus (Bürgerservice), der Stadtbibliothek, dem 
Triamare, der Stadthalle, der Tourist-Information 
Rhön-Grabfeld und den Filialen der Sparkasse und VR-
Bank im Stadtgebiet Bad Neustadt zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten erhältlich.

Unter www.ferienfieber.net können auch alle wichtigen 
Informationen und das Programm online angesehen 
werden. Das Beste jedoch ist die Online-Anmeldung, 
ganz bequem von zuhause aus. Anmeldungen werden 
bis zum 17.7.2019 entgegengenommen. 

Anmeldungen die nach die sem Termin eingehen, werden 
für die Restplätze berücksichtigt. Vom 18. – 26.07.2019 
müssen dann die Teilnahmebestätigungen im Bürgerser-
vice des Rathauses (EG) abgeholt und die evtl. anfallen-
den Beiträge für die Aktionen in bar bezahlt werden.

Juli
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In dieser
Ausgabe

Beflaggung

2. Juli: Frankentag
20. Juli: Jahrestag des 20. Juli 1944

02.
Juli

Sitzungstermine Juli 2019

Donnerstag,	 04.07.2019 Stadtrat
Ort:		  Sitzungssaal des Rathauses
Beginn:		  17:30 Uhr

Mittwoch, 	 24.07.2019 Stadtrat
Ort:		  Sitzungssaal des Rathauses
Beginn:	 	 17:30 Uhr

04.
24.
Juli
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Standsicherheitsprüfung 

für Grabmale auf den 

städtischen Friedhöfen

Grabmale und Fundamente sind von den Steinmetzen 
nach den anerkannten Regeln der Baukunst zu errichten. 
Die Standsicherheit ist dabei ein wesentliches Merkmal, 
da dies Teil der Verkehrssicherungspflicht ist. Über die 
Jahre hinweg können zahlreiche Einflüsse und Witte-
rungsbedingungen die Standsicherheit negativ beein-
flussen.

Die Unfallfolgen durch umstürzende Grabsteine können 
dramatische Ausmaße erreichen. Bundesweit sind immer 
wieder Unfälle mit Personenschäden zu verzeichnen. 
Die zuständige Berufsgenossenschaft hat deshalb die 
Unfallverhütungsvorschrift Friedhöfe und Krematorium 
(VSG4.7) erlassen. Sie verpflichtet die Kommunen zu ei-
ner jährlichen Standsicherheitsprüfung der Grabmale. 
Auf den städt. Friedhöfen von Bad Neustadt a. d. Saa-
le wird die Standsicherheitsprüfung seit 2011 von dem 
Sachkundigen der DENAK, KMD Sven Trutschel, Geraberg, 
durchgeführt. 
Die Prüfung erfolgt mit einem Kraftmessgerät. Ein Prüfbe-
richt mit Messprotokoll wird vom Sachkundigen erstellt. 
Soweit Beanstandungen der Standsicherheit festgestellt 
werden, setzt sich das Friedhofsamt mit dem Grabnut-
zungsberechtigten in Verbindung, informiert über den 
Mangel und fordert die Mängelbeseitigung durch einen 
zugelassenen Steinmetzbetrieb.
Die nächste Standsicherheitsprüfung findet im Juli ab 
dem Zeitraum der 30. KW / 2019 statt.

30.
KW Juli
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40 Jahre Neustadt Treffen 
in Bad Neustadt a. d. Saale

Großes Stadtfest am Festwochenende 
vom 29. und 30.06.2019 mit tollem Pro-
grammangebot 

1979 lud die Stadt Bad Neustadt erst-
mals Vertreter anderer Neustädte zu 
einem Treffen am Hohntor ein: die 
Neustadt-Idee war geboren. Seitdem 
finden jährliche Neustadt-Treffen mit  

zahlreichen Besuchern statt, da-
bei werden alte Freundschaften ge-
pflegt und neue Kontakte geknüpft. 
Außerdem entstand im Laufe der 
Jahre untereinander eine überwäl-
tigende Reise-, Besuchs- und Kon-
taktwelle zwischen den Neustädten. 
Anlässlich des 40. Jubiläums findet 
das Neustadt-Treffen nach 1979 und 
1999 wieder hier in Bad Neustadt  
a. d. Saale statt. 

Im Rahmen eines großen Stadtfestes 
mit tollem Programmangebot wird 
am Festwochenende vom 29. und 
30.06.2019 miteinander gefeiert.

Großes Stadtfest am 
Festwochenende
vom 29. und 
30.06.2019 mit tollem 
Programmangebot
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Ab 10:00 Uhr erstreckt sich in der 
Hohnstraße die Neustadtmeile, bei der 
11 der angereisten Neustädte vertreten 
sind. Hier gibt es kulinarische sowie orts-
spezifische Angebote aus den verschiede-
nen Städten in ganz Europa zu entdecken 
& allerlei Interessantes zu erfahren. Ein 
Hingucker ist das „Ostsee-Sushi“, das es 
am Stand der Delegation aus Neustadt in 
Holstein zu probieren gibt. Darüber hi-
naus wird dort der würzige Kräuterlikör 
Shit-lot-em verkostet und es werden Lose 
für einen guten Zweck verkauft. Weiter 
schlemmen können Sie auf dem Rathaus-
vorplatz, denn auch hier bieten Vermark-
ter aus der ansässigen Region frische, re-
gionale Köstlichkeiten an. 

Einen detaillieren, historischen Überblick 
über die Entwicklung des Neustadt-Tref-
fens, von 1979 bis heute, bekommt man 
im Alten Amtshaus bei der Ausstellung 
„Ein einzig Neustadt“ geboten. Auch au-
ßerhalb der Innenstadt gibt es an diesem 
Tag viel zu erleben – im Innenhof der 
Stadtwerke präsentiert sich Bad Neustadt 
als 1. Bayerische Modelstadt für Elekt-
romobilität und auch das nicht weit ent-
fernte BayernLAB öffnet seine Pforten an 
diesem Tag für Besucher. Hier gibt es neu-
este Technik zum Anschauen, Anfassen 
und Ausprobieren für jedes Alter. Speziell 
auf die jüngsten Besucher wartet auf dem 
Kirchplatz mit Lexi Kichererbse ein buntes 
Kinderprogramm. 

Um noch mehr über Bad Neustadt a. d. 
Saale zu erfahren gibt es an diesem Tag 
jeweils um 11 Uhr / 13 Uhr / 16 Uhr eine 
Stadtführung (Treffpunkt Hohntor, Dauer: 
ca. 1 Std.). Hoch hinaus geht es bei den 
Hohntorbesichtigungen um 10 Uhr / 12 

Uhr / 16 Uhr / 18 Uhr (Treffpunkt Hohn-
tor, Dauer: ca. 30 min.), die einen wunder-
baren Blick über die ganze Stadt bieten. 
Wer noch mehr entdecken möchte kann 
an einer Hop on Hop off Tour mit unse-
rem Nessi-Bus und einem Stadtführer 
teilnehmen. Es gibt viel von „Neuscht“ 
zu sehen bis hin zum hochmodernen 
Rhön Klinikum Campus. Die Fahrt star-
tet jeweils um 10.02 Uhr / 12.02 Uhr /  
16.14 Uhr am Busbahnhof (ZOB) und dau-
ert ca. 45 min. 

Ein Highlight an diesem Tag ist sicherlich 
das malerische Weindorf im Bildhäuser 
Hof. Hier sorgen ab 15.30 Uhr die „Rossi-
nis“ für musikalische Unterhaltung, gute 
Stimmung und fröhliches Beisammensein. 
Weitere musikalische Höhepunkte an die-
sem Tag sind zum einen die Orgelkonzerte 
um 11 Uhr / 13 Uhr / 16 Uhr in der Karme-
litenklosterkirche sowie der Sängerkranz 
der von 13.00 bis 14.00 Uhr am Hohntor 
auftritt. Aber auch die großen Bühnen auf 
dem Marktplatz und dem Innenhof der 
Feuerwehr Bad Neustadt laden zum Tan-
zen und Spaß haben ein. Die Hauptacts, 
die an diesem Samstagabend ab 18:30 
Uhr für ausgelassene Stimmung sorgen 
werden, sind auf der Marktplatzbühne die 
„Oktoberfestband 089“ und im Innenhof 
der Feuerwehr „The Jets“. 
Stand des Fördervereins Villsche Altenstif-
tung: Am Samstag, 29. Juni, ist der Verein 
mit einem Stand vor dem Pflegeheim in 
der Schuhmarktstraße vertreten. Präsen-
tiert wird Fantasievolles rund um das The-
ma "Herz". Die Küche des Stiftungs- Alten- 
und Pflegeheims backt "Fastrada-Herzen", 
das sind Butterplätzchen mit Lavendel 
und Rosen. Weiterhin gibt es die berühm-
ten gehäkelten Herzen der Vorsitzenden 
Gitta Biedermann und originelle Wäsche-
klammern. Ins Auge stechen sicherlich 
schöne orientalisch anmutende Armbän-
der mit vielen Herzchen. Kinder, aber auch 
Erwachsene können Mandalas ausmalen 

und wer möchte, bekommt auf seinen Fin-
gernagel ein rotes Herz. Der Förderverein 
freut sich über viele Besucher.

Der Sonntag startet um 10.00 Uhr mit 
einem Ökumenischen Gottesdienst zele-
briert von Dekan Dr. Büttner und Dekan  
Dr. Krefft auf dem Marktplatz. Anschlie-
ßend ist herzlich zum gemeinsamen Bei-
sammen sein beim Jazzfrühshoppen mit 
„Swing Pack“ eingeladen. Für das kulina-
rische Wohl ist mit einem Weißwurstfrüh-
stück und anschließendem Mittagessen 
bestens gesorgt.  Ab 14.00 Uhr lassen wir 
das Festwochenende unbeschwert bei 
Kaffee und Kuchen mit musikalischer Um-
rahmung von „Horse Power“ ausklingen. 
„Für das Festwochenende bringen sich 
die örtlichen Verbände ebenso wie die 
Gastronomen unseres Kurortes in die Or-
ganisation des Festes ein und es entsteht 
eine bunte musikalische, kulturelle und 
kulinarische Mischung, die zum Bummeln, 
Verweilen, Genießen, Feiern und Mitma-
chen einlädt.“ so Dorothee Bär, die sich 
freut die Schirmherrschaft für das „40 
Jahre Neustadt Treffen” inne zu haben. 
Einem Fest von Bürgerinnen und Bürgern 
für Bürgerinnen und Bürger.
Der Eintritt ist an beiden Festtagen frei. 
Informationen finden Sie im Internet un-
ter www.bad-neustadt.de

Ansprechpartner:
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, Rathaus-
gasse 2, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 
9106-105, www.bad-neustadt.de

Tourismus und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH An der Stadthalle 4, 97616 
Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 09771-
6310310, www.tourismus-nes.de

Festprogramm am 
Samstag 29.06.19

Festprogramm am 
Sonntag 30.06.19
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PERSONALNEWS

Annika Schmitt wird neue Standesbeamtin

Der Stadtrat hat die Mitarbeiterin im Standesamt der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale Annika Schmitt zur Standesbeamtin bestellt. Frau Schmitt ist damit die 
vierte Standesbeamtin in unserem Standesamt, das nach den abgeschlosse-
nen Zweckvereinbarungen zur interkommunalen Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet des Standesamtswesens für über 40.000 Einwohner des Landkreises 
Rhön-Grabfeld zuständig ist.

Rama Dama: Klasse 5b hat sauber gemacht!

Sauber gemacht hat die Klasse 5b des 
Rhön-Gymnasiums am vergangenen 
Freitagnachmittag, und zwar an den 
städtischen Abschnitten der Brend sowie 
um die Stadtmauer und am Busbahnhof. 

In einer groß angelegten Aktion sam-
melten die Schülerinnen und Schüler 
Flaschen, Plastiktüten und Hausmüll. 
Auch einige skurrile Dinge traten zutage, 
zum Beispiel ein Regenschirm oder der 

Lederbezug eines Sofas. Ein bisschen 
Biologieunterricht gab es nebenher auch 
noch anlässlich eines ans Ufer gespülten 
Rehgebisses.

Unterstützung erhielt die Klasse dabei 
von der Stadt Bad Neustadt, die Greif-
zangen, Handschuhe und Mülltüten als 
Werkzeug sowie Getränke zur Stärkung 
bereitstellte und das Engagement der 
Schüler mit Triamare-Gutscheinen be-
lohnte. Organisiert hatte die Aktion die 
Klassenlehrerin Christine Maier-Fürsich 
samt ihrem Kollegen Arno Weidinger. Ei-
nige tatkräftige Eltern packten ebenfalls 
mit an. Die Idee dafür stammte aber von 
den Schülerinnen und Schülern selbst, 
die im Zuge der Fridays for Future-De-
mos unbedingt etwas für die Umwelt tun 
wollten.

Nach gut zwei Stunden konnten sich 
alle über ihr Ergebnis freuen. Klasse 
5b: Das habt ihr sauber gemacht! Und 
eines ist klar: Wenn man  einmal so 
viel Müll weggeräumt hat, dann sucht 
man selbst das nächste Mal einen Müll-
eimer. Diese Erkenntnis konnte sich 
bei einem gemeinsamen Grillabend in 
Ruhe setzen.

Foto: Alexander Schaub 
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Neubesetzung im 
Rechnungsprüfungsausschuss

Stadtrat Gerald Pittner legte nach der abgeschlossenen Prü-
fung der Jahresrechnungen 2016, deren Abschlussergebnis-
se der Stadtrat in seiner Sitzung am 6. Juni 2019 festgestellt 
und die Verwaltung entlastet hat, sein Amt als Vorsitzender 
und als Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses nieder. 
Grund hierfür ist die Arbeitsbelastung und die damit verbun-
dene zeitliche Beanspruchung als Abgeordneter des Baye-
rischen Landtags. In derselben Sitzung hat der Stadtrat auf 
Vorschlag der Fraktion der Freien Wähler (FWG) Stefan Schön 
zum Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses bestimmt 
und Alexander Barthelmes zu dessen Vorsitzenden gewählt.

Interkommunale Zusammenarbeit auf 
dem Gebiet der Informationssicherheit und der IT

Der Stadtrat hat in der Sitzung am 6. Juni 
beschlossen, dass die Stadt zwei Zweck-
vereinbarungen über die interkommu-
nale Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
der Informationssicherheit und der IT 
beitritt. 

Auf Initiative des Kreisverbands des Bay-
erischen Gemeindetags – Kreisverband 
Rhön-Grabfeld - soll die Aufgabe der In-
formationssicherheit gemeinsam durch 
den Landkreis Rhön-Grabfeld die Städte 
und Gemeinden im Landkreis erledigt 
werden. Im Mittelpunkt steht dabei die 
Bestellung eines gemeinsamen Informa-
tionssicherheitsbeauftragten (ISB). Der 
Informationssicherheitsbeauftragte un-
terstützt die beteiligten Gemeinden bei 
deren Aufgaben bezüglich der Informati-
onssicherung und ist in dieser Funktion 
der jeweiligen kommunalen Geschäfts-
leitung direkt unterstellt. Der Landkreis 
Rhön-Grabfeld, der ebenfalls Partner bei 
dieser Zusammenarbeit sein wird, stellt 
den Arbeitsplatz zur Verfügung und bin-
det den ISB in dessen Verwaltungsorga-
nisation ein. Der Beschäftigungsanteil 
für den Landkreis Rhön-Grabfeld einer-
seits und für die übrigen beteiligten 
Kommunen andererseits wird jeweils 
mit 50 % angenommen. Der finanziel-

le Aufwand wird unter den beteiligten 
Körperschaften aufgeteilt, wobei der 
Arbeitsanteil und die Einwohnerzahl die 
dominierenden Aufteilungsschlüssel 
sein sollen. Durch diese interkommunale 
Lösung können die teilnehmenden Städ-
te und Gemeinden auf dem Gebiet der 
Informationssicherheit organisatorisch 
und finanziell entlastet werden.

Auf dem Gebiet der IT ist sowohl hinsicht-
lich der technischen und datenschutz-
rechtlichen Standards, der Ressourcen, 
der Redundanzen und der damit verbun-
denen organisatorischen, personellen 
und technischen Aufwendungen in Zu-
kunft mit großen Herausforderungen zu 
rechnen, die die Kommunen im Landkreis 
mittel- und langfristig alleine nicht be-
wältigen können. Deshalb wird auch hier 
eine interkommunale Lösung angedacht. 
Durch die Bündelung von personellen, fi-
nanziellen Ressourcen und technischem 
Know-How soll sichergestellt werden, 
dass bei künftig wachsenden qualitati-
ven und quantitativen Anforderungen 
die erforderlichen IT-Dienstleistungen 
zuverlässig, sicher, wirtschaftlich und 
ressourcenschonend den beteiligten 
Kommunen und ggf. weiteren landkreis- 
und gemeindenahen Organisationen 

(z.B. Zweckverbänden, Kommunalunter-
nehmen etc.) zur Verfügung stehen. Zur 
Vorbereitung einer Entscheidung soll 
ein Konzept erstellt werden. Darin sollen 
die denkbaren Rechtsformen eines Ziel-
rechtsträgers mit Bewertung der Alter-
nativen, insbesondere zur Haftungsprä-
vention im ITRecht/Datenschutzrecht, 
Kommunal-, Beamten-, Arbeits- und 
Steuerrecht gegenübergestellt und be-
wertet werden. Weiterhin soll die spä-
tere Umsetzung der Vorschläge aus dem 
Konzept vorbereitet werden.  Mit der 
Erarbeitung dieses Konzeptes soll das 
Büro Rödl & Partner beauftragt werden, 
das vom Landkreis Rhön-Grabfeld und 
vom Markt Oberelsbach als Projektträ-
ger ausgewählt wurde. Die Kosten für 
dieses umfangreiche Konzept werden 
auf rund 200.000 € geschätzt. Davon 
wird der der Freistaat Bayern über das 
Förderprogramm für interkommunale 
Zusammenarbeit voraussichtlich bis zu  
90.000 € mitfinanzieren. Der Stadtrat 
hat entschieden, dass die Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale einer Zweckvereinba-
rung zur Erarbeitung dieses Konzeptes 
beitritt. Der städtische Kostenanteil wird 
sich voraussichtlich auf rund 10.000 € 
belaufen.
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Die Sonnenstraße feiert  
ein Fest der Nachbarn

Seit dem ersten Sonnenstraßenfest vor 
45 Jahren hat sich in der Straße viel ver-
ändert. Früher hätten sich die Männer 
zum Autowaschen am Wochenende auf 
der Straße getroffen (heute wird da mehr 
auf die Umwelt geachtet) und sich dabei 
immer die neuesten Nachrichten erzählt. 
Damals, so berichteten die Zeitzeugen, 
sei die angedachte Umbenennung der 
Sonnenstraße von ihren Bewohnern er-
folgreich abgewendet worden. Der Name 
Sonnenstraße blieb, und das wurde ge-
meinsam gefeiert. Überwiegend von den 
Männern.

Uwe Steigemann hatte im letzten Som-
mer die Idee, wieder ein Sonnenstraßen-
fest zu veranstalten, diesmal mit allen, die 
dazu Zeit und Lust haben. Alle sollten die 
Gelegenheit bekommen, sich bei einem 
Fest besser kennenzulernen. Ein erstes 
Infoblatt steckte in jedem der 44 Brief-
kästen. Mit seinem Elan und seinen Ideen, 

die er voller Vorfreude plante, konnte er 
einen Kreis von Nachbarn begeistern, sich 
an den umfangreichen Vorbereitungen 
zu beteiligen. So wurde geplant, orga-
nisiert, überlegt, wieder verworfen und 
neu gedacht. Mit dem Parkplatz vor dem 
Roten Kreuz, der Sonnenstr. 1, wurde ein 
geeigneter Platz gefunden. Bis das Fest 
am Samstag, dem 25. Mai 2019, beginnen 
konnte, wurden auch die Formalitäten er-
ledigt, eingekauft, Tische und Bänke auf-
gestellt, der Grill angeworfen. Und zum 
Glück machte die Sonne dem Namen ihrer 
Straße alle Ehre: Nach einem heftigen Ha-
gelschauer, der am Mittag mit heftigstem 
Regen herunterging, strahlte sie zu aller 
Freude vom blauen Himmel.

Nicht schlecht staunten die Sonnenstraß-
ler, als sie von ungewöhnlich schönen 
Greifvögeln begrüßt wurden. Von der Er-
lebnisfalkerei Michael Schanze aus Hün-
feld waren ein imposanter Uhu namens 

Pimpf, Wüstenbussard Rubina, Rotmilan 
Lucia und der Gerlanner Falke Argus, ein 
weißer Falke, ganz aus der Nähe zu be-
wundern. Mit viel Leidenschaft wurden 
die vielen Fragen zu den imposanten Vö-
geln beantwortet. 

Weiterhin konnten sich die Festbesucher 
über die verantwortungsvolle Arbeit des 
Roten Kreuzes informieren. Zwei Ret-
tungssanitäter erklärten, wie die Ret-
tungseinsätze ablaufen, was alles im 
Rettungswagen mitgeführt wird, und wie 
Kranke und Verletzte versorgt werden. 
Dabei war es sehr aufregend und interes-
sant vor allem für die Kinder, sich in einer 
praktischen Übung bergen und richtig la-
gern zu lassen. Sie stellten ein sehr gutes 
Wissen unter Beweis.

Der Festplatz war gut gefüllt, Alt und Jung 
saßen zusammen. Eine Mappe mit histo-
rischen Fotos wurde herumgereicht und 

Gute Nachbarschaft wird 
sehr geschätzt. Uwe Stei-
gemann freute sich: „Ich 
habe schon im Vorfeld 
bemerkt, dass sich immer
mehr Bewohner der 
Sonnenstraße duzen. Wir 
sind uns ein Stück näher 
gekommen.“
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Das Wahlamt der Stadtverwaltung  
Bad Neustadt bedankt sich!

Die Stadt möchte sich herzlich bei allen beteiligten Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern bedanken! Die Europawahl die am Sonntag den 26.05.2019 
stattgefunden hat, hätte ohne die tatkräftige Unterstützung und Hilfe 
der eingesetzten Kräfte nicht bewerkstelligt werden können. Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer tätigen in diesem Zusammenhang ein Ehrenamt, 
das bei jeder Wahl neu auf die Beine zu stellen ist. Viele helfende Hände, 
die zum Teil schon über Jahre hinweg für Wahlen zur Verfügung stehen, 
haben sich von Wahl zu Wahl neu zu beweisen. Dies ist nicht selbstver-
ständlich. Für die anstehende Kommunalwahl im März 2020 möchte das 
Wahlamt bereits an dieser Stelle anregen, sich frühzeitig mit uns in Kon-
takt zu setzen, um sich als freiwillige Helferin oder Helfer registrieren 
zu lassen. 

Für eine Unterstützung in dieser Sache, können Sie sich gerne mit uns un-
ter  ordnungsamt@bad-neustadt.de oder telefonisch unter 09771 / 9106 
142  in Verbindung setzen.

„Lade an Deinen Tisch 

den ein, der Dich liebt 

und lass Deinen Feind 

draußen. Auch den, der dir 

am nächsten wohnt, lade 

ein, denn in der Not vor Ort 

kommt der Nachbar auch 

nackt angelaufen, derweil 

die Verwandten sich erst 

ankleiden müssen. Der 

böse Nachbar ist ein großes 

Unglück, doch der gute ein 

großer Schatz.“
 

Hesiodos, griechischer Epiker (um 700 v. 
Chr.), Verfasser der „Götterlehre“

regte zum Geschichtenerzählen an. Die 
jüngsten Besucher waren noch nicht ein-
mal ein Jahr alt, die älteste zählt schon 91 
Jahre. Wie sich doch alles verändert hat! 

Für beste Unterhaltung war gesorgt. Eine 
Dudelsackspielerin, Firoseh, die Rhön-Pi-
perin, ließ ihre Melodien erklingen, ein 
historisches Eisauto kam vorbei, und bei 
sommerlichen Temperaturen fand das le-
ckere Eis (auch zu historischen Preisen) 
reißenden Absatz. Am Abend beeindruck-
ten zwei Künstler mit einer rasanten Lich-
ter- und Feuertanzshow die staunenden 
Besucher.

Dank des Engagements vieler wurde das 
Sonnenstraßenfest eine rundum gelun-
gene Sache. Der Überschuss aus dem Ver-
kauf von Gegrilltem und Getränken und 
aus Spenden kommt dem Roten Kreuz zu-
gute. An dieser Stelle gilt der besondere 
Dank allen, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 

Gute Nachbarschaft wird sehr geschätzt. 
Uwe Steigemann freute sich: „Ich habe 
schon im Vorfeld bemerkt, dass sich im-
mer mehr Bewohner der Sonnenstraße 
duzen. Wir sind uns ein Stück näher ge-
kommen.“
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Erfolgreich durchgeführt:
Aktionswoche „Zu Hause Daheim“ 
vom 17. bis 26. Mai 2019

Am Freitag, 17. Mai 2019 begrüßte 
am Abend Erster Bürgermeister 
Bruno Altrichter die Teilnehmer im 
Alten Amtshaus und eröffnete die 
bayernweite Aktionswoche „Zu Hause 
daheim“ 2019, die bereits zum dritten 
Mal in Bad Neustadt im Rahmen des 
FORUM GENERATIONENGERECHTE STADT 
stattfand. 

„Für Menschen im Alter und mit Handi-
caps im Landkreis Rhön-Grabfeld: Unser 
Gesamtkonzept“ – das war der Titel des 
Vortrages von Gabi Gröschel, Senioren-
beauftragte der Stadt Bad Neustadt und 
des Landkreises Rhön-Grabfeld. 
Sie erläuterte zunächst die Entstehung 
des Konzeptes und vermittelte den Zu-
hörern dann einen groben Überblick 
über die in unserem Flächenlandkreis 
unterschiedlichen Ansprüche, Bedürfnis-
se und Notwendigkeiten des betroffe-
nen Personenkreises. 
Auch die bereits erarbeiteten individuel-
len Ergebnisse wurden vorgestellt.
Übrigens: 
„Unser Gesamtkonzept“ kann unter 
www.rhoen-grabfeld.de sowie als Ring-
buch in der Stadtbibliothek Bad Neu-
stadt von allen Bürger/innen eingesehen 
werden.

Ein Auszug daraus über die Angebote 
hier in Bad Neustadt a. d. Saale finden 
Sie auf den städtischen Internetseiten 
www.bad-neustadt.de/Forum Generatio-
nengerechte Stadt.

Zum Thema „Vorsorge für ein gesundes 
und sicheres Leben im Alter“ informier-
te Architekt Albrecht G. Walther sehr 
anschaulich über die verschiedenen 
Möglichkeiten und Notwendigkeiten, die 
ein selbstbestimmtes Leben in der eige-
nen Wohnung oder in dafür geeigneten 
Wohnformen im Alter sicher machen, so-
dass die Bürger/innen sorglos alt werden 
können. 

„Gesund und fit in die Zukunft“ war das 
Thema am Samstagvormittag im Kur-
haus Bad Neustadt. Geschäftsführer Her-
mann Baer erläuterte die umfangreichen 
wohnortnahen Angebote, die im Kurhaus 
allen Bürger/innen zur Verfügung ste-
hen. Natürlich durfte dabei der Genuss 
des Heilwassers der hiesigen Quellen 
nicht fehlen. 

Anschließend sprach der Therapeut 
Klaus Kromer über die Notwendigkeit 
sich zu bewegen, um Muskel- und Ge-
lenkkrankheiten als häufige Quelle von 
Schmerzen vorzubeugen und bezog die 
Zuhörer mit ein paar einfachen Körper-
übungen aktiv in seinen Vortrag mit ein. 

Der Nachmittag war im energetisch 
sanierten und nun barrierefreien Ge-
meindehaus Mühlbach dem Thema 
„Telemedizin und Technische Assistenz-
systemen“ gewidmet. 
Frau Anja Parteymüller vom Zentrum 
für Telemedizin in Bad Kissingen hatte 
alles vorbereitet, um den Anwesenden 
durch eine Videoschaltung mit Herrn 
Dr. Asarnusch Rashid, ebenfalls vom 
Zentrum Telemedizin in Karlsruhe, zu 
demonstrieren, wie das Modellprojekt 
„Netzwerkmedizinische Assistenz zur 

Sicherstellung und Mobilität mit Teleme-
dizin und Elektromobilität“ kurz MoNA, 
in den Landkreisen Bad Kissingen und 
Rhön-Grabfeld in der Praxis funktioniert. 

Am Dienstagnachmittag war „Betreutes 
Wohnen PLUS“ Thema einer interessan-
ten Exkursion zum Wohnstift Andreas 
Bodenstein in Karlstadt, zu der auch der 
1. Bürgermeister Bruno Altrichter aus 
Bad Neustadt gekommen war. 
Der 1. Bürgermeister von Karlstadt, Herr 
Dr. Paul Kruck, Herr Richard Gröbner und 
Frau Barbara Maurer von der Unterneh-
mensgruppe „Domizilium“ sowie Frau 
Martini und Frau Weirich von der „Rum-
melsberger Diakonie“ begrüßten die 
Gruppe vor der noch nicht ganz fertig 
gestellten Anlage für Betreutes Wohnen. 
Es konnte eine Musterwohnung besich-
tigt werden, sodass man sich ein Bild von 
dem Wohnkonzept machen konnte. 
Anschließend lud Bürgermeister 
Dr. Kruck die Gruppe zu einem Im-
biss in die Glockenstube des histo-
rischen Rathauses von Karlstadt ein.  
Herr Gröbner stellte die Unternehmens-
gruppe „Domizilium“ und das Konzept 
„Gepflegt Wohnen“ vor. Die Mitarbeite-
rinnen der „Rummelsberger Diakonie“ 
als Betreiber und Vermieter der 85 bar-
rierefreien Appartements erklärten das 
Konzept für Wohnen, Service und Pflege, 
das es ermöglicht, je nach Bedarf bis zu 
drei Zimmer miteinander zu verbinden, 
verschiedene Serviceleistungen in An-
spruch zu nehmen und im Falle der Pfle-
gebedürftigkeit, im Wohnstift wohnen 
bleiben zu können. 

Am Donnerstagabend stand der aus dem 
Fernsehen bekannte Film „Sein letztes 
Rennen“ mit Dieter Hallervorden im ge-
mütlichen alten REX-Kino auf dem Pro-
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Fotos: 
Stadt Bad Neustadt

Die Aktionswoche „Zu Hause da-
heim“ 2019 konnte mit insgesamt 
5 Veranstaltungen und 7 Themen 

den Bürger/innen einen Einblick 
geben in die vielfältigen Möglich-

keiten einer selbstbestimmten und 
selbstverantwortlichen Vorsorge 

für das Alter und die Angebote, 
die es in Bad Neustadt hierfür gibt 
und in der Zukunft geben könnte. 

gramm. Die Handlung beschreibt das Al-
tern eines berühmten und erfolgreichen 
Olympiasiegers, der sich mit den Gege-
benheiten im Altersheim nicht abfin-
den will und stattdessen im hohen Alter 
nochmal trainiert und am Marathonlauf 
in Berlin teilnimmt. Er kommt zwar nicht 
als erster ins Ziel, sondern als letzter, da-
für umjubelt für seinen Durchhaltewillen 
und als Vorbild dafür, dass man auch im 
Alter noch etwas leisten kann.

Zur Abschlussveranstaltung am Sams-
tagvormittag referierte 1. Bürgermeister 
Bruno Altrichter zum Thema „Der Weg 
zur Generationengerechten Stadt“. Aus 
erster Hand und an vielen Beispielen aus 
Bad Neustadt schilderte er aus der Sicht 
des Bürgermeisters und Politikers, des 
Stadtrates und der Stadtverwaltung die 
komplexen Zusammenhänge und Zwän-
ge einer in die Zukunft gerichteten Stadt- 
entwicklung. 

Die Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 
2019 konnte mit insgesamt 5 Veranstal-
tungen und 7 Themen den Bürger/innen 
einen Einblick geben in die vielfältigen 
Möglichkeiten einer selbstbestimmten 
und selbstverantwortlichen Vorsorge für 
das Alter und die Angebote, die es in Bad 
Neustadt hierfür gibt und in der Zukunft 
geben könnte. 

Herr Bürgermeister Bruno Altrichter, der 
die Teilnahme der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale an der bayernweiten Aktionswo-
che angeregt hatte, dankte seiner Mitar-

beiterin Frau Tanja Sendner, der Senio-
renbeauftragten Frau Gabi Gröschel und 
Herrn Architekt Albrecht G. Walther für 
ihr Engagement und die gute Organisa-
tion.

Text: Gabi Gröschel &  Albrecht G. Walther
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Der Atemschutzworkshop 2019

Am Samstag den 25.05.2014 fand der jährliche Atemschutz-
Workshop der Feuerwehren Bad Neustadts im Gebäude der 
ehemaligen Kreisklinik statt. 

33 aktive Atemschutzgeräteträger der Feuerwehren aus Bad 
Neustadt, Brendlorenzen, Herschfeld, Löhrieth, Lebenhan und 
Mühlbach übten dort für den Ernstfall.

Eingeleitet wurde der Workshop mit einer Theoriestation „Auf-
gaben und Ausrüstung von Sicherungstrupps“ geleitet von 
Christian Stubenrauch (FFW Bad Neustadt).

Praktisch übten die Teilnehmer dann den Umgang mit ver-
schiedenen Rettungsmitteln (Schleiftragekorb, Rettungstuch, 
Bandschlinge….). Diverse Möglichkeiten zur Personen- und vor 
allem der Kameradenrettung wurden vorgeführt und anschlie-
ßend mit den Stationsleitern Christian Stubenrauch (FFW Bad 
Neustadt) und Stefan Küstner (FFW Lebenhan) geübt.

Bei der 2. und 3. Praxisstation (beide Stationen waren identisch 
und in verschiedenen Stockwerken aufgebaut) stand die Ört-
lichkeit eines Krankenhauses im Vordergrund. Die Teilnehmer 
sollten einen fingierten Brand im Krankenhaus finden und, mit 
schwerem Atemschutz ausgerüstet, bekämpfen. Mithilfe von 
Wärmebildkameras sollten verborgene Glutnester aufgespürt 
werden. Zusätzlich wurden spezielle bauliche Eigenheiten in 
die Übung integriert. So wurden die Wasserversorgung über 
Wandhydranten geübt, das Anbringen von Rauchvorhängen an 

überbreite Krankenhaustüren sollte die Rauchausbreitung in 
andere Gebäudebereiche verhindern. Auch die vorhandenen 
Balkone wurden als 2. Rettungsweg ins Szenario eingebunden. 
Für zusätzlichen Stress bei den Übenden sorgte Tobias Freibott 
(FFW Löhrieth) als Atemschutzüberwachung mit viel Funkver-
kehr. Nachdem alle Aufgaben abgearbeitet waren besprachen 
die Stationsleiter Joachim Schneider (FFW Brendlorenzen), 
Christian Beck (FFW Lebenhahn), Florian Wülk (FFW Bad Neu-
stadt) und Niko Seubert (FFW Mühlbach) den Ablauf der jewei-
ligen Übung.

Ziel dieses Workshops war es wieder die Zusammenarbeit der 
Atemschutzgeräteträger zu verbessern und auf die möglichen 
Einsatzszenarien vor allem in Krankenhausgebäuden vorzube-
reiten.

Als Besucher waren der 1.Bürgermeister Bruno Altrichter, die 
2. Bürgermeisterin Rita Rösch, der Feuerwehrreferent Dietmar 
Weyer sowie der Leiter des Ordnungsamtes Fabian Helmerich 
vor Ort. Alle Besucher konnten sich, bei den einzelnen Statio-
nen ein gutes Bild über die Belastungen und Schwierigkeiten 
von Atemschutzeinsätzen machen.  Von der Feuerwehrführung 
war Kreisbrandrat Stefan Schmöger vor Ort.

Mit dem Ergebnis zufrieden, dankte der Leiter des Workshops 
Marco Jacopino (FFW Löhrieth) allen teilnehmenden Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmännern, auch im Namen der Stadt, 
für ihre Übungsfreude. Nach getaner Arbeit und viel Schweiß 

33 aktive Atemschutzgeräteträger der 
Feuerwehren aus Bad Neustadt, 

Brendlorenzen, Herschfeld, 
Löhrieth, Lebenhan und Mühlbach 

übten beim jährlichen Atem-
schutz-Workshop für den Ernstfall.
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Verkehrsleitende Maßnahmen 
der Feuerwehren im Stadtgebiet

Nachdem die städtischen Feuerwehren 
im öffentlichen Straßenverkehrsraum des 
Öfteren verkehrsleitende Maßnahmen 
wahrnehmen, so unter anderem bei den 
starkregen Ereignissen am 21.05.2019, 
möchte die Stadt hierzu den rechtlichen 
und sachlichen Hintergrund aufbereiten.
Nach Art. 7a Gesetz über Zuständigkei-
ten im Verkehrswesen (ZustGVerk) ist 
bestimmt, dass  die Feuerwehren und 
das Technisches Hilfswerk zur Sicherung 
von Einsatz- und Übungsstellen sowie 
von Veranstaltungen verkehrsleitende 
Maßnahmen wahrnehmen dürfen – vor-
behaltlich anderer Entscheidungen der 
Straßenverkehrs- und Straßenbaubehör-
den sowie der Polizei.

Die Maßnahmen zur Verkehrsführung 
seitens der Feuerwehren sind damit 
verbindlich. Beim Auf- und Abbau der 
Einsatzstellenabsicherung 
ist es vorgesehen, dass 
Einsatzfahrzeuge mit ein-
geschaltetem Blau-, Blink-  
und Fahrlicht zum Schutz 
der sich auf der Fahrbahn 
aufhaltenden Kräfte einge-
setzt werden.

Die Floriansjünger sind in 
diesem Zusammenhang 
zum Teil erheblichen Ge-
fahren des fließenden 
Verkehrs ausgesetzt. Im 
Rahmen der Einsatzstellen-
absicherung bilden neben 
den Beeinträchtigungen 
durch den fließenden Stra-
ßenverkehr (mit teilweise 
sehr hohen Geschwindigkeiten) auch 
durch unübersichtliche Einsatzstellen, 
durch übermüdete, unkonzentrierte, 
überforderte und aggressive Fahrer, 
deutliche Gefahrpunkte. 
Ein Einsatz im öffentlichen Verkehrs-
raum – egal, ob Brand, Unfall, reiner 
Rettungsdienst-Einsatz oder sonstige 
Hilfeleistung – erfordert immer und so-
fort eine den Umständen entsprechen-
de Absicherung. 

Grundsätzlich ist die Sicherung bezie-
hungsweise Sperrung einer Einsatzstelle 
Aufgabe der Polizei. Trifft diese allerdings 
nach der Feuerwehr ein oder ist dazu 
personell nicht in der Lage, obliegt es der 
Feuerwehr, selbst für eine Absicherung 
zu sorgen. 

Die Polizei darf zum Beispiel den Ver-
kehr auf einer Autobahn wenden lassen, 
bei einer Teilsperrung einer Straße mit 
Gegenverkehr die Verkehrsführung über-
nehmen oder eine Umleitungsstrecke 
ausweisen. Dies hat auch haftungsrechtli-
che Gründe. Hierzu zählen das Recht zum 
Erteilen von Zeichen und Weisungen, die 
Bedienung von Lichtzeichenanlagen und 
das Aufstellen von transportablen Ver-
kehrszeichen bei Gefahr im Verzug.

Besondere Gefahrstellen im Fahrbahn-
verlauf bilden Kurven, Kuppen und durch 
die Tages-  oder Jahreszeit beziehungs-
weise das Wetter bedingte Sichtbehin-
derungen. Bei Nebel oder starkem Regen 
werden die Abstände zu Einsatzstellen-
absicherung vergrößert. Einmündungen 
und Kreuzungen werden durch die Ein-
satzkräfte gesondert abgesichert.

Zum Absperren von Fahrspuren (200 Me-
ter vor dem letzten Einsatzfahrzeug) wer-
den Verkehrsleitkegel in Verbindung mit 
Blitzleuchten vorgesehen. 

Vorwarnungen werden in Abständen 
von 600 und 800 Metern zum „Puffer-
fahrzeug“ eingerichtet. Auf Straßen mit 
Gegenverkehr muss immer nach beiden 
Seiten abgesichert werden. Wenn auf 
einer Straße mit getrennten Fahrbahnen 
für beide Fahrtrichtungen Gegenstände 
in den Verkehrsraum hinein ragen, ist 
auch hier sofort für eine Absicherung zu 
sorgen. 

Auch an dieser Stelle möchten wir den 
städtischen Floriansjüngern für Ihren eh-
renamtlichen und tollen Einsatz danken!

hatten sich alle Teilnehmer eine 
Stärkung verdient, die wie immer 
von der Stadt Bad Neustadt spen-
diert wurde.

Für das Jahr 2020 möchten wir 
bereits an dieser Stelle aufrufen, 
in großer Anzahl dem kommen-
den Atemschutzworkshop beizu-
wohnen! Neben dem Erwerb von 
theoretischen und praktischen 
Fortbildungspunkten, können 
die städtischen Atemschutzge-
räteträger auf diese Weise für 
sich sicherstellen, sich auf einem 
einheitlichen Level zu bewegen. 
Den Initiatoren und Ausbildern 
möchte die Stadt an dieser Stelle 
Ihren ausdrücklichen Dank für die 
investierte Mühe und Arbeit aus-
richten!
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Lieber Bürger und 
Freunde aus Bad Neu-
stadt,

die jungen Fußballspieler des Aurora 
CMC Verein von Cerro Maggiore (Mi), 
Jahrgang 2002, möchten sich sehr herz-
lich für die Einladung bedanken und sind 
geehrt, in Ihrer/Eurer schönen Stadt und 
in einem so bedeutenden europäischen 
Land wie Deutschland gewesen zu sein. 
Wir danken Angelika und allen, die uns 
heute zu diesem sportlichen Treffen 
verholfen haben und hoffen, dass die-
ser Anlass der erste von einer Reihe von 
Treffen in der Zukunft sein wird. Denn 
es gibt wenige andere Erlebnisse im Zu-
sammenleben, die Menschen so zusam-
menbringt wie Sport, sich wohl fühlen 
– und das mit gutem Essen.

Wir werden uns an dieses Wochenende 
besonders erinnern, nicht nur wegen 
der Leidenschaft für den Fußball, die 
unsere Jungs zusammenbringt, sondern 
und vor allem weil wir herzliche Men-
schen wie Sie/Euch und Freunde aus 
Bad Neustadt getroffen haben. 

Nochmals vielen Dank für Ihre warme 
Aufnahme. Wir werden versuchen, so 
bald wie möglich in unserer Stadt Cerro 
Maggiore Ihre/Eure Aufnahme zu erwi-
dern. Wir warten auf Euch. Es lebe der 
Sport und die Freundschaft!

Gigi Candiani - Vorstand Aurora CMC

Besuch aus Cerro Maggiore

Für das erste Wochenende im Juni hat-
te sich ein voller Bus mit italienischen 
Gästen angekündigt.  Neben Bürgern 
und bekannten  Freunden war auch die 
U 17 Fußballmannschaft des Aurora 
CMC mit dabei. 

Sie hatten sich mit der Hilfe von der 
italienischen Referentin Teresina Ro-
setti Wagner bei ihrer Kollegin An-
gelika Griewing im Frühjahr nach der 
Möglichkeit erkundigt,  in Bad Neu-
stadt ein Trainingscamp mit Freund-
schaftsspiel abzuhalten. Schnell wur-

de mit dem SV Herschfeld und 
ihrer Vorsitzenden Stephanie 
Schirmer ein engagierter Ver-
ein gefunden. 

Nach den bisherigen Begeg-
nungen und Projekten mit der 
Musikkapelle Mühlbach und 
dem Chor der evangelischen 
Kirche gab es also nun auch ein 
Projekt mit Jugendlichen.

Schnell war ein spannendes 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Sportler und 
Gäste arrangiert. Für die Fuß-
baller standen gemeinsame 
Trainingseinheiten, ein Besuch 
im Triamare und Kegelspaß auf 
dem Programm.

Am Samstagabend stand dann 
das Fußball-Freundschaftsspiel 
im Mittelpunkt, welches die 
Gäste hochverdient gewannen. 
Deutschland -Italien, wie im-
mer ein Klassiker. Die zweite 
Bürgermeisterin Rita Rösch ließ 
es sich nicht nehmen, das Spiel 
anzupfeifen. Selbst einer der Grün-
dungsväter der Städtepartnerschaft, 
Sepp Schmitt, kam  hinzu, um die 
Sportler anzufeuern. Für die anderen 
Gäste stand am Samstag etwas Kultur 
auf dem Programm - eine Stadtführung 
mit einem kleinem Sektempfang auf 
dem Hohntor. 

Da einige zum ersten Mal in Bad Neu-
stadt waren, konnten sie so einiges 
über die Stadt erfahren. 

Zum Mittagessen hatten sie sich 
fränkisches Essen gewünscht, dieser 
Wunsch wurde im Fränkischen Hof er-
füllt. Bevor es wieder zum Sportplatz 
ging machte eine Gruppe noch einen 
Abstecher zum neuen Rhön Klinikum 
Campus.  Am Abend fand dann für alle 
Beteiligten ein BBQ am Sportplatz in 
Herschfeld statt. Als kleines Danke-
schön für beide Mannschaften gab es 
von der Stadt: Ein Freundschafts-Tri-
kot, dass die Stadträtin Angelika Grie-
wing den Spielern überreichte, wobei 
sie den Sportlern die Zusage abnahm, 
im nächsten Jahr im April diese beim 
Gegenbesuch in der italienischen Part-
nerstadt zu tragen.

Am nächsten Vormittag feuerten die 
neuen italienischen Freunde die U 
17 Mannschaft des SV Herschfeld bei  
ihrem saisonalen Pflichtspiel lautstark 
an. In der Halbzeit wurde sich dann 
herzlich verabschiedet und bedankt, 
bevor der Bus zum Heiligen Berg der 
Franken abfuhr. Der Kreuzberg mit sei-
nem leckerem Essen und dem guten 
Bier gefiel den Gästen aus Italien sehr 
gut. Als Überraschungsgast kam dann 
noch der erste Bürgermeister Bruno 
Altrichter vorbei. 

Die Jugendlichen nutzen die Chance so-
fort, um mit ihm zusammen ein Foto für 
die Vereinsseite zu bekommen.

Beim Abschied wurde noch einmal von 
allen Seiten bekräftigt, dass es eine große 
Freude und Ehre sei, diese deutsch-itali-
enische Städtepartnerschaft zu pflegen 
und die Austauschmöglichkeiten, die 
sich daraus ergeben, zu nutzen und aus-
zubauen - dies sei wichtig für ein frucht-
bares und gegenseitiges kulturelles Zu-
sammenwachsen in Europa. 

Angelika Griewing Referentin 
Städtepartnerschaft Cerro Maggiore 
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„Bürgerfahrt nach 
Oberpullendorf im Burgenland 

vom 27.09. bis 29.09.2019

Anmeldung und Info:
vitality circle • Vitalstudio Jutta Haus
Diplomsportlehrerin & Fachkosmetikerin
Gartenstraße 19 • 97616 Bad Neustadt
Tel. 09771-6312573 • www.vitality-circle.de

Frauen ab 70 aufgepasst!
Das Figur- und Bewegungszentrum
nur für Frauen in Bad Neustadt!
»Beweglich, fit, gesund durch
richtige Körperbewegung«
Wir unterstützen Ihre Fitness
und Ihre Gesundheit finanziell:
*20% Beitragsermäßigung
für Ü-70-Mitglieder!

m 20%
Beitragser-
mäßigung!*

Im September findet eine Bürgerfahrt in unsere Partnerstadt 
Oberpullendorf statt. In der Nacht von Donnerstag, 27.09. 
auf Freitag, 28.09.2019 gegen 01:00 Uhr starten wir in einem 
modernen Reisebus nach Oberpullendorf im Burgenland in 
Österreich. Es erwartet Sie ein interessantes dreitägiges Pro-
gramm im Land der Sonne, wie Österreichs östlichstes Bun-
desland auch genannt wird. 

Die Oberpullendorfer empfangen ihre Besucher mit gelebter 
burgenländischer Gastfreundschaft in einer reizvollen Land-
schaft mit reichhaltigem kulturellem Angebot, erstklassigen 
Weinen und so manchen kulinarischen Schmankerln. 

Die Unterbringung erfolgt im Sporthotel Kurz in Oberpullen-
dorf. Übernachtung inkl. Frühstück beträgt ca. 55 € (Einzelzim-
merzuschlag 10 €). Am Sonntagmittag treten wir die Heimrei-
se an und werden gegen 22 Uhr wieder in Bad Neustadt sein. 
Die Fahrtkosten betragen ca. 50 €/Person. 

Anmeldung bis spätestens 30. August  
beim Partnerschaftsreferenten Norbert Klein. 
Telefonisch unter 09771 2348 oder 
per E-Mail: kontakt@norbertklein-nes.de
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Hohnstraße wird Ende Juli 2019 wieder befahrbar sein

Neustadt Treffen – 29.06.2019 
Elektroautos sowie E-Bikes testen 

Im Rahmen des Neustadt-Treffens am 29.06.2019 
bieten die Stadtwerke für die 1. Bayerische Modell-
stadt für Elektromobilität am 29.06.2019 von 10 bis 
17:00 Uhr kostenlose Probefahrten von Elektrofahr-
zeugen sowie E-Bikes an. 
Hier haben die Besucherinnen und Besucher die Ge-
legenheit, nahezu alle Facetten elektrisch betriebe-
ner oder unterstützter Fahrzeuge gratis zu testen. 

Weiterhin steht das Projektmanagement in dieser 
Zeit für Fragen rund um die Modellstadt für Elektro-
mobilität gerne zu Verfügung.

Verkehrseinschränkungen zum Neustadt Treffen 
am Wochenende zum 28.06.2019

Die Stadt möchte an dieser Stelle da-
rauf hinweisen, dass am Bereich des 
Festplatzes Parkplätze von Montag den 
24.06.2019 bis Montag den 01.07.2019 
gesperrt werden. 

Hierzu ist vorgesehen, dass eine Sper-
rung des Geländes im unteren Teil ab 
Montag den 24.06.2019 vorgenommen 
wird. Ab Donnerstag den 27.06.2019 
wird das Festplatz Gelände in der gesam-
ten Fläche für den Parkraum gesperrt 
werden, diese werden für die Auf- und 
Abbauarbeiten zum Neustadt Treffen be-
nötigt.

Bei geeigneter Wetterlage ist der Be-
reich der Wiese am Bereich des ZOB als 
Parkfläche ausgewiesen.

Des Weiteren wird es am Samstag 
den 29.06.2019 von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr zu einer Vollsperrung der  
Otto-Hahn-Straße kommen, da sich im 
dortigen Straßenverlauf der Festumzug 
aufstellen wird.

Für den Samstag den 29.06.2019 und 
den Sonntag 30.06.2019 werden im 
Straßenverlauf der Spörleinstraße und 
Am Zollberg Absolute Haltverbote ein-
gerichtet.
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Grillplatz  „Hennberg“ 
schließt

Der Grillplatz Hennberg schließt am 
08.10.2018. Die Wiedereröffnung ist 
für April 2019 vorgesehen.

Alte Amtskellerei – Umbau zum kulturellen Zentrum: Festlegung des 
Nutzungskonzeptes und des vorläufigen Raumprogramms

In der Sitzung des Stadtrates vom 08.11.18 wurde die Durchführung eines Architekturwettbewerbs zur 
Lösungsfindung für die Sanierung und Umnutzung der Alten Amtskellerei zu einem kulturellen Zentrum 
beschlossen. Mit dem Wettbewerbsmanagement wurde inzwischen das Büro Holl Wieden Partnerschaft, 
Stadtplaner und Architekten aus Würzburg, beauftragt. Zur Erarbeitung der Nutzungskonzeption wurde 
außerdem eine Steuerungsgruppe mit Vertretern der Fraktionen sowie der Verwaltung gebildet. Diese 
hat sich in vier Sitzungen intensiv mit den verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten befasst. 
Dabei haben sich die Nutzungsschwerpunkte Museum und Stadtbibliothek herauskristallisiert, die durch 
eine multifunktionale Kommunikationszone (Foyer / Café / Veranstaltungsraum) verbunden sein sollen. 
Das Ausstellungskonzept des Museums gliedert sich in die Dauerausstellung zu den Themenbereichen 
Pfalz Salz und jüngere Stadtgeschichte sowie die Wechselausstellung zu vertieften Themenbereichen. 
Die neue Stadtbibliothek soll ein moderner, integrativer Treffpunkt mit Zugang zu den digitalen Medien 
werden. Auch die Nutzung von Medien bzw. das Vermitteln von weiterführenden Medienkompetenzen 
soll sich in den Konzepten der Stadtbibliothek und des Museums wieder finden.

Hohnstraße wird Ende Juli 2019 wieder befahrbar sein

Im Mai 2019 wurden in der Hohnstraße 
neue Wärmeversorgungsleitungen ver-
legt, Wasserleitungen erneuert und Ka-
nalhausanschlüsse saniert. Im Anschluss 
ist die restliche Pflasterfläche ausgebaut 
und ausgehoben worden. Die Aushär-
tungszeit ist bis Ende Juni vorgesehen. 

Nach den Arbeiten 2018/2019 kann 
die gesamte Hohnstraße barrierefrei 
gequert werden. Zum Neustadt-Treffen 
am 28.06.2019 bis 30.06.2019 ist die 
Hohnstraße wieder frei und die Stadt-
buslinie „Nessi“ verkehrt ab 02.07.2019 
wieder planmäßig. Lediglich die Geh-
steigfläche vor dem Hotel „Schwan und 
Post“ wird danach noch saniert. 

Die Stadt möchten sich an dieser Stelle 
ausdrücklich bei allen Beteiligten für die 
entgegen gebrachte Geduld und für das 
Verständnis zur Sanierungsmaßnahme 
bedanken!     Blick in die Hohnstraße aus Richtung 

Hohntor zum Blick in die Hohnstraße zum 
Abschluss der  Bauarbeiten 

Blick in die Hohnstraße aus Sicht
Sparkasse zum Abschluss der  Bauarbeiten 

BAU- UND STADTENTWICKLUNG

STADTENTWICKLUNG
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BAU- UND STADTENTWICKLUNG

PLANUNG

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat in der Sitzung am 06.06.2019 
beschlossen, den nächsten Bauabschnitt 
vom „Brückenschlag“ – von der Altstadt 
zum Bahnhof in Angriff zu nehmen.

In die Planung wird jetzt der Bereich 
zwischen Zollberg und bis zur neuen 
Fußgängerbrücke in der Otto-Hahn-Str. 
sowie der Gehwegbereich entlang der 
Meininger Str. bis zur Einmündung der 
Franz-Marschall-Str. einbezogen. Par-
allel dazu wird auf dem Gelände des 
ehemaligen „Möbel Pfeuffer“ ein neues 
Geschäftshaus mit Parkmöglichkeiten 
entwickelt.

Die Gestaltung der Wegeverbindung 
nimmt die Gestaltungselemente der be-
reits ausgeführten Bauabschnitte auf. 

Die Wegeflächen werden mit einem 
Plattenbelag belegt. Zur Gliederung 
des Straßenraumes werden entlang der 
Fußgängerachse Bäume platziert. An 
prägnanten Stellen sind ähnliche Sit-
zelemente wie bereits am Platz bei der 
„Nepumuk Statue“ vorgesehen.

Der Gehweg entlang der Meininger 
Straße soll in einer Breite von ca. 4 m 
hergestellt werden, um auch hier einen 
attraktiven Fußgängerweg auszubilden. 
Im Einmündungsbereich der Franz-Mar-
schall Str. in die Meininger Str. ist, zur 
Verbesserung der Verkehrssituation an 
der Einmündung, eine neue Spur für 
Rechtsabbieger vorgesehen.

Im Bereich der Otto-Hahn-Str. sollte 
die Aufenthaltsqualität für Fußgänger  

herausgestellt werden. Der zentrale 
Straßenbereich in diesem Abschnitt 
wird etwas angehoben, so dass im ge-
samten Straßenraum Barrierefreiheit 
hergestellt wird. Der gesamte Straßen-
raum soll ein durchgängiges, einheitli-
ches Straßenbild erhalten. Angedacht 
ist auch diesen Bereich mit den bisher 
verwendeten Plattenbelag zu belegen.

Die Verwaltung wurde beauftragt, als 
nächsten Planungsschritt die Entwurfs-
planung zu erarbeiten sowie den För-
derantrag zur Einreichung bei der Re-
gierung von Unterfranken vorbereitet. 
In einer der nächsten Stadtratssitzun-
gen wird die ausgearbeitete Entwurfs-
planung dem Gremium vorgestellt.

Siehe Grafiken:

Vorstellung der Vorentwurfsplanung 
mit Beschlussfassung
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Vorentwurfsplanung Otto-Hahn-Straße, Quelle: TBW Technisches Büro Werner

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz seit 35 Jahren!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwr alten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an!

DIETER DENNER – IMMOBILIEN GmbH
Am Zollberg 7, 97616 Bad Neustadt/S.,Tel. 09771-7325

Einrichtung eines Absoluten Haltverbotes im Ortsteil Löhrieth

Im Zuge der Bürgerversammlung im Ortsteil Löhrieth wurde 
die Bitte an die Stadt heran getragen, die Einrichtung eines 
Absoluten Haltverbotes Verkehrszeichen 283 im Verlauf 
der Neubaustraße zu prüfen.  Aufgrund von ruhenden (par-
kenden) Verkehr würden Straßenverkehrsteilnehmer mit 
landwirtschaftlichem Gerät auf der Höhe des Spielplatzes 
nicht mehr passieren können. In einer Sitzung des Stadtrates 
wurde abgestimmt einen Ortstermin zu terminieren. Vor die-
sem Hintergrund wurde am Donnerstag den 06.06.2019 ein 

Termin vor Ort am Straßenverlauf der Neubaustraße auf der 
Höhe des Spielplatzes im Ortsteil Löhrieth mit dem Stadt-
rat durchgeführt. Es fand hier eine Simulation in der Weise 
statt, dass die Befahrung mit landwirtschaftlichen Verkehr 
in Verbindung mit dem ruhenden (parkenden) Straßenver-
kehr dargestellt wurde. In der sich anschließenden Sitzung 
im Stadtrat wurde über das Absolute Haltverbot abgestimmt 
und darüber positiv beschlossen, ein Absolutes Haltverbot 
auf beiden Seiten der Neubaustraße einzurichten.

Parkplatz für die Salzburg

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale unterstützt seit vie-
len Jahren Maßnahmen, die der Zugänglichkeit des 
überregional bedeutsamen Baudenkmals der Salzburg 
dienen. Mit Einverständnis des Grundstückseigentü-
mers, Johann von und zu Guttenberg, wird links vor 
dem Zugang in die Salzburg eine kleine Parkplatzflä-
che für Besucher der Salzburg angelegt werden. Es 
sind hier 15 Stellplätze vorgesehen, einer davon bar-
rierefrei. Dieser Parkplatz wird nach Fertigstellung als 
öffentliche Verkehrsfläche dienen und in die städtische 
Parkraumbewirtschaftung integriert werden. Dort soll 
eine verkehrsrechtliche Regelung mit einer zweistün-
digen Parkzeitbegrenzung (Parkscheibe) angeordnet 
werden. Die Maßnahme wird vom städtischen Bauhof 
ausgeführt. Auf der Fläche wurden bereits Ende März 
kleine Bäume und Büsche entfernt. Die Kosten belau-
fen sich auf rund 8.000 €.
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Änderung des Bebauungsplanes 
„Salzburger Leite“Vorstellung der 

Entwurfsplanung mit Beschlussfassung 
und Änderungsbeschluss

Die Rhön-Klinikum AG plant an ihrem 
Standort in Bad Neustadt a. d. Saale ei-
nen Ersatzneubau für die Klinik Neumüh-
le. Um die Versorgungskapazitäten zu er-
höhen und den Standort Bad Neustadt a. 
d. Saale zu sichern, sind am Standort der 
Saaletalklinik ein Ersatzneubau der Kli-
nik Neumühle, der Adaption sowie eine 
Erweiterung des Speisesaals geplant. 
Für die Erweiterung des Klinikkomplexes 
existieren bereits detaillierte Entwurfs-
planungen. Die Planung überschrei-
tet die festgesetzten Baugrenzen des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans 
von 1967, so dass eine Änderung des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplanes 
„Salzburger Leite“ erforderlich wird. Ziel 
dieser Bauleitplanung ist es, die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die geplante Klinikerweiterung zu schaf-
fen. Der Flächennutzungsplan der Stadt 
Bad Neustadt weist für das Plangebiet 
eine Sonderbaufläche mit der Zweckbe-
stimmung Klinik aus. Der Ersatzneubau 
überschreitet östlich geringfügig die 
dargestellten Flächen. Da jedoch der Flä-

chennutzungsplan keine parzellenschar-
fen Abgrenzungen enthält und es sich 
um eine planerische Fortentwicklung 
der im Flächennutzungsplan angegebe-
nen Grundkonzeption handelt, ist die 
Entwicklung der Bebauungsplanände-
rung aus den Darstellungen des Flächen-
nutzungsplanes gegeben.

Das Plangebiet befindet sich östlich 
des Saaletals, zwischen den Stadtteilen 
Bad Neuhaus und Herschfeld. Das Klini-
kum ist in ein Waldgebiet eingebettet 
und befindet sich etwa 250 m nördlich 
der Ruine Salzburg. Durch den räumli-
chen Abstand sowie der Höhenlage des 
Plangebietes bleibt das Baudenkmal un-
beeinträchtigt. Die Saaletalklinik wird 
über den Stadtteil Bad Neuhaus (Salz-
burgweg) angefahren. Die derzeit im Ge-
spräch befindlichen Trassenvarianten für 
eine mögliche Anbindung des Klinikcam-
pus durch eine Seilbahn beeinträchtigen 
das Plangebiet nicht. Im nordwestlichen 
Bereich des Plangebietes ist eine ent-
sprechende Freihaltezone festgesetzt. 

Der Regionalplan der Planungsregion 
Main-Rhön hält unter anderem als Ziel 
zum Thema Gesundheit fest, dass das 
psychosoziale Beratungsangebot für 
Suchtkranke und –gefährdete in seinem 
Bestand gesichert werden soll und bei 
einem steigenden Bedarf auf einen Aus-
bau des Beratungsangebotes hingewirkt 
werden soll (2.2.1). Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplans umfasst eine Fläche 
von etwa 2,1 ha und erstreckt sich auf 
folgende Grundstücke mit den Fl.Nrn. 
138 (teilweise), 143 (teilweise), 145 
(teilweise), 145/1 (teilweise), 162 (teil-
weise) und 163 (teilweise), Gemarkung 
Bad Neuhaus. Der Geltungsbereich ist in 
der folgenden Grafik dargestellt:

Als Art der baulichen Nutzung wird Sons-
tiges Sondergebiet (SO) mit der Zweck-
bestimmung Klinik festgesetzt. Als Maß 
der baulichen Nutzung werden eine 
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,8 und eine 
Geschossflächenzahl (GFZ) von 2,4 fest-
gesetzt. Die Traufhöhe wird auf talseitig 
maximal 24 m über dem bestehenden 
Gelände festgesetzt und die Gebäudehö-
he auf maximal 278 m über NN. Als Bau-
massenzahl wird ein Wert von 10,0 fest-
gesetzt. Die Festsetzungen entsprechen 
den Obergrenzen für die Bestimmung 
des Maßes der baulichen Nutzung für 
ein Sonstiges Sondergebiet. Die Werte 
sind an die Detailplanung für den Ersatz-
neubau angepasst. Bei der Aufstellung 
von Bebauungsplänen sind die Belan-
ge des Umweltschutzes einschließlich 
von Natur und Landschaft angemessen 
zu berücksichtigen. Im Bebauungsplan 
sind grünordnerische Festsetzungen in-
tegriert, die dazu beitragen, Beeinträch-
tigungen von Natur und Landschaft zu 
minimieren und auszugleichen. Belange 
des Natur- und Artenschutzes werden im 
Rahmen einer speziellen artenschutz-
rechtlichen Prüfung und einer FFH-Ver-
träglichkeitsprüfung berücksichtigt. Auf 
der Grundlage dieser Entwurfsplanung 
sind die weiteren Verfahrensschritte (Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung) 
durchzuführen.
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Stellungnahme der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale zur
Höchstspannungsleitung Wilster-Grafenrheinfeld

Änderung des Bebauungsplans 
„Altstadt und Nähebereich“ 
Satzungsbeschluss

In den beiden Sitzungen des Stadtrates vom 31.01.2019 und 
02.05.2019 wurden die im Rahmen der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung abgegebenen Stellungnahmen vom 
Stadtrat abgewogen und soweit erforderlich beschlussmä-
ßig gewürdigt. Den öffentlichen Aufgabenträgern wurden 
die Ergebnisse der Würdigung und Abwägung ihrer Stellung-
nahmen mit Schreiben vom 28.02.2019 bzw. 07.05.2019 mit 
geteilt. Die Beschlüsse wurden, soweit erforderlich, in die Be-
gründung und Pla-nung eingearbeitet. Von daher konnte der 
Stadtrat die Änderung des Bebauungsplanes „Altstadt und 
Nähebereich“ in seiner Sitzung am 06.06.2019 als Satzung 
beschließen. Die Änderung des Bebauungsplanes wird in Kür-
ze bekannt gemacht und damit rechtskräftig.

Vollzug der Bundesfachplanung
Die Bundesnetzagentur hat die Stadt Bad Neustadt a. d. Saa-
le mit Schreiben vom 12.04.2019 darüber informiert, dass die 
Vorhabenträger TenneT TSO GmbH und TransnetBW GmbH den 
Neubau einer Gleichstromverbindung als Erdkabel zwischen 
den Netzverknüpfungspunkten Brunsbüttel und Großgartach 
(Vorhaben Nr. 3) sowie Wilster und Grafenrheinfeld (Vorhaben 
Nr. 4) planen.

Am 17.03.2017 haben die Vorhabenträger einen Antrag auf 
Durchführung des Bundesfachplanungsverfahrens für die 
oben genannten Planungsabschnitte bei der Bundesnetzagen-
tur gestellt. Ziel der Bundesfachplanung ist die Festlegung 
eines raum- und umweltverträglichen Trassenkorridors, inner-
halb dessen im nachfolgenden Planfeststellungsverfahren der 
konkrete Verlauf der Leitungstrasse bestimmt wird.

In diesem Verfahren hat die Bundesnetzagentur an diversen 
Standorten im Jahr 2017 öffentliche Antragskonferenzen 
durchgeführt, zu denen die Träger öffentlicher Belange sowie 
die anerkannten Umweltvereinigungen geladen wurden. In 
den Antragskonferenzen wurden Gegenstand und Umfang der 
für die Trassenkorridore vorzunehmenden Bundesfachplanung 
erörtert. Auf der Grundlage der Ergebnisse dieser Antragskon-
ferenzen hat die Bundesnetzagentur den Untersuchungsrah-
men festgelegt, in denen der Inhalt der von den Vorhabensträ-
gern zu ergänzenden Unterlagen für die Bundesfachplanung 
bestimmt wurde. Diese Unterlagen wurden der Bundesnetz-
agentur vorgelegt und am 09.04.2019 für vollständig erklärt.
Gemäß § 8 NABEG (Netzausbaubeschleunigungsgesetz) wur-
den der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale mit Schreiben vom 
12.04.2019, die erarbeiteten Unterlagen digital übergeben 
und die Stadt gemäß § 9 Abs. 2 NABEG zur Abgabe einer Stel-
lungnahme bis zum 24.06.2019 aufgefordert.

Im Anschluss an die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
wertet die Bundesnetzagentur die eingegangenen Stellung-
nahmen und Einwendungen aus. Individuelle Antwortschrei-
ben erfolgen nicht. Diejenigen Stellen und Personen, die teil-
nahmeberechtigt sind, werden gemäß § 10 NABEG über den 
Erörterungstermin in Kenntnis gesetzt.

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat bisher gemeinsam mit 
anderen betroffenen Gemeinden des Landkreises Rhön-Grab-
feld eine Stellungnahme über das Landratsamt abgegeben. Es 
erfolgten mehrere Stellungnahmen der Stadt zum informellen 
Beteiligungsverfahren.

Der Stadtrat wurde in seinen Sitzungen vom 18.01.2018 sowie 
02.05.2019 über die Thematik umfassend informiert.

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale nimmt zu den Vorhaben 3 
und 4 des Bundesbedarfsplangesetzes (BBPIG) zum Neubau ei-
ner Gleichstromverbindung zwischen den Netzverknüpfungs-
punkten Brunsbüttel und Großgartach sowie Wilster und Gra-
fenrheinfeld, als Erdkabel, wie folgt Stellung.

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat bereits mit Schreiben 

vom 14.11.2016, 25.04.2017 sowie 11.01.2018 im informel-
len Beteiligungsverfahren zu den vorgeschlagenen Trassenkor-
ridoren Stellung genommen. Diese Stellungnahmen behalten 
weiterhin ihre Gültigkeit.

Der Vorschlagskorridor zum Vorhaben Nr. 3 (Brunsbüttel – 
Großgartach) BBPIG Abschnitt D (Gerstungen – Arnstein) be-
rührt die Belange der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale nicht.

Der Vorschlagskorridor zum Vorhaben Nr. 4 (Wilster – Grafen-
rheinfeld) BBPIG Abschnitt D (Gerstungen – Grafenrheinfeld) 
berührt die Belange der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale. Aus der 
Sicht der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale werden folgende Be-
denken / Hinweise zu den vorgeschlagenen Trassenkorridorbe-
reichen Nr. 108, 112 mit 165 sowie zum Alternativtrassenkorri-
dor (Variante 4) vorgebracht:

Trassenkorridor Bereich Nr. 108
Interkommunales Gewerbegebiet Bad Neustadt-Rödelmaier
Im Zuge des Neubaus der A 71 bzw. B 279 neu, haben sich die 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale und die Gemeinde Rödelmai-
er bereits im Jahr 2002 entschlossen, in unmittelbarer Nähe 
der Anschlussstelle „Bad Neustadt“ an der A 71 ein gemein-
sames Interkommunales Gewerbegebiet zu entwickeln und 
einen entsprechenden Bebauungsplan aufzustellen. In einer 
Vereinbarung zwischen den beiden Gemeinden und der Staat-
lichen Straßenbauverwaltung im August 2003 wurde dies im § 
2 bestätigt. Der Neubau der Straßenbaumeisterei Rödelmaier 
wurde deshalb verlegt und im Bereich des Interkommunalen 
Gewerbegebietes Bad Neustadt / Rödelmaier realisiert. Im Vor-
griff auf die Erschließung der Gewerbeflächen wurden im Zuge 
dieser Baumaßnahmen sowohl Kanalleitungen für die Entwäs-
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serung als auch Trinkwasser- und Elektroversorgungsleitungen 
in das Gebiet geführt.
Für das gesamte Gelände liegen abgestimmte Vorplanungen 
für die Aufstellung eines gemeinsamen Bebauungsplanes vor. 
Beide beteiligten Kommunen haben beschlossen, auf der Basis 
dieser Studien ihre Bebauungspläne aufzustellen.
Das Gelände hat eine Größe von insgesamt 56 ha und liegt 
vollumfänglich im geplanten Korridor der SuedLink-Trasse 
Bereich 108. Bei der weiteren Konkretisierung der Trassenpla-
nung ist darauf zu achten, dass die Flächen des Interkommuna-
len Gewerbegebietes Bad Neustadt / Rödelmaier nicht von der 
SuedLink Trasse berührt werden und keine Beeinträchtigungen 
für dieses Interkommunale Gewerbegebiet durch die Kabel-
trasse entstehen.

Regenrückhaltebecken auf Fl.Nrn. 228, 249, 250 und 271, 
Gemarkung Herschfeld
Im Trassenkorridor Bereich Nr. 108 liegt, auf den oben genann-
ten Flurnummern die Fläche eines geplanten Regenrückhalte-
beckens, das für die Entwässerung des geplanten Interkommu-
nalen Gewerbegebietes zwingend erforderlich ist. Im Rahmen 
der Flurbereinigung wurden diese Flurstücke der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale zugeteilt. Aufgrund der topographischen Situa-
tion kann das Regenrückhaltebecken nur hier errichtet werden. 
Die SuedLink-Trasse darf diese Fläche nicht einschränken. Die 
Fläche ist zwingend freizuhalten.

Ehemalige Mülldeponie Herschfeld
Auf der Fl.Nr. 194 der Gemarkung Herschfeld befindet sich die 
ehemalige Mülldeponie der Gemeinde Herschfeld. Das Gelände 
ist verfüllt. Die Deponie nicht mehr in Betrieb. Da es hier zu Pro-
blemen bei der Trassenverlegung kommen kann, sollte dieser 
Bereich nicht von der SuedLink-Trasse berührt werden.

Landwirtschaft
Nördlich von der Ortslage Herschfeld wurde im Saaletal der 
landwirtschaftliche Betrieb Demling neu errichtet. Der Betrieb 
befindet sich im Randbereich des Planungskorridors. Damit die-
ser Milchvieh-Betrieb weiter bestehen kann, darf er durch die 
SuedLink-Trasse nicht beeinträchtigt werden. Der Trassenkorri-
dor Bereich Nr. 108 ist hier entsprechend zurückzunehmen.

Östlich von Lebenhan liegen neben dem gemeindlichen Sport-
platz auch die beiden landwirtschaftlichen Betriebe Türk und 
Schwemin, die vom Planungskorridor Bereich Nr. 108 der Sued-
Link-Trasse durchschnitten werden. Damit beide Betriebe sowie 
die Biogasanlage, die im Randbereich des Planungskorridors 
liegen, nicht beeinträchtigt werden, sollte der Trassenkorridor 
diesen Bereich nicht berühren und zurückgenommen werden.

Versorgungsträger
Parallel zur Bahnlinie verläuft eine Trinkwasserleitung der 
Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale. Die Leitung liegt südlich 
vom Bahndamm und muss bei der Trassenplanung entsprechend 
berücksichtigt werden.

Umwelt- / Naturschutz
Im Bereich Altenberg wurden Waldflächen in einer Größe von 
rund 50 ha als Kernzone des Biosphärenreservats Rhön ausge-
wiesen. Ein Teil der Flächen liegt im Trassenkorridor Bereich 
Nr. 108. Bei einer konkreten Planung der SuedLink-Trasse sind 
die geschützten Bereiche des Umwelt- und Naturschutzes frei-
zuhalten.

Trassenkorridor Nr. 112 mit 165

Versorgungsträger
Südöstlich vom Stadtteil Löhrieth quert ein Mischwasserkanal 
den Planungskorridor. Diese Kanaltrasse ist bei der Trassenpla-
nung für den SuedLink entsprechend zu berücksichtigen.

Alternativtrassenkorridor Variante 4
Wohn- und Gewerbegebiete / Bauerwartungsland
Den Anfang 2018 vorgeschlagenen Alternativtrassenkorridor 
(Variante 4) lehnt die Stadt Bad Neustadt ab. Diese alternative 
Trassenvariante umfasst mindestens hälftig das Wohngebiet 
„Hinter Lorenzen“ und das in den kommenden Jahren zu er-
schließende Wohngebiet „Westlich des Lebenhaner Weges – 2. 
Erschließungsabschnitt“. Des Weiteren streift diese Trassen-
führung die Wohngebiete „Westlich des Lebenhaner Weges“ 
sowie den westlichen Teil des Stadtteils Brendlorenzen mit 
seinem Baugebiet „Veldsacker“. Die westliche Fläche hinter 
dem Baugebiet „Veldsacker“ dient als weitere Entwicklungsflä-
che für eine Wohnbebauung. Für die gegenüberliegende nörd-
liche Seite der Bundesstraße B 279 in Richtung des Stadtteils 
Lebenhan bestehen Überlegungen als Entwicklungsfläche für 
Gewerbegebiete.

Im weiteren Verlauf führt der Alternativtrassenkorridor am 
Stadtteil Gartenstadt vorbei und streift die Wohngebiete „Gar-
tenstadt West“ sowie „Große Bethlars“. In der Fortführung der 
Wohnbebauung ist für die kommenden Jahre die Ausweisung 
weiterer Baugebiete in Richtung Hohenroth geplant.
Die zu erwartende Schneisenbildung, aufgrund des Verbots 
der Überbaubarkeit des Trassenkorridors mit Gebäuden oder 
die Bepflanzung mit Bäumen und Sträuchern, wird seitens der 
Stadt abgelehnt. Die Stadt möchte ihren Bürgern qualitativ 
hochwertige Grundstücke für ihre Wohnimmobilien zur Ver-
fügung stellen. Eine Minderung der Wohnqualität wird eben-
so befürchtet wie ein fallendes Interesse an den städtischen 
Bauplätzen im Nähebereich einer Höchstspannungsstromtras-
se. Einem Trassenkorridor in der Nähe von heutiger und künf-
tiger Wohnbebauung wird deshalb von der Stadt Bad Neustadt 
vollumfänglich abgelehnt. 

Landwirtschaft
Die Aussiedlerhöfe an der „Sandheide“ werden durch die Land-
wirte Kleinhenz, Johannes und Fell sowie „Am Langen Hans“ 
durch den Landwirt Ortloff, nördlich der Bundesstraße B 279, 
betrieben. Diese Betriebe liegen vollumfänglich im Bereich 
des Alternativtrassenkorridors (Variante 4). Damit die Land-
wirtschaft weiter bestehen kann, dürfen diese Betriebe durch 
die SuedLink-Trasse nicht beeinträchtigt werden. Die Trassen-
führung ist hier zurückzunehmen.

Infrastruktur
Die Alternativtrasse kreuzt im Nordwesten von Bad Neustadt 
a. d. Saale mehrere Infrastruktureinrichtungen des Bundes, des 
Freistaates Bayern, des Landkreises Rhön-Grabfeld sowie der 
Stadt a. d. Saale.
Die Bundesstraße B 279 verbindet Bad Neustadt a. d. Saale mit 
den Städten Fulda und Bamberg. Der Freistaat Bayern unter-
hält die Staatsstraße ST 2292 zwischen Bad Neustadt a. d. Saa-
le und der Nachbargemeinde Wollbach. Des Weiteren begeg-
net der Untersuchungsraum die Kreisstraße des Landkreises 
Rhön-Grabfeld NES 8 von Bad Neustadt a. d. Saale nach Leu-
tershausen sowie die NES 55, die Bad Neustadt a. d. Saale mit 
der Bundesstraße B 279 verbindet. Zudem werden der Rad- und 
Fußweg in Richtung Bischofsheim, die Gemeindeverbindungs-
straße nach Querbachshof und diverse landwirtschaftliche 
Wege auf der Gemarkung von Brendlorenzen und Bad Neustadt 
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a. d. Saale von der Planung berührt. Im Flächennutzungsplan der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale ist des Weiteren die künftige Stra-
ßenverbindung zur Westumgehung von Bad Neustadt a. d. Saale 
dargestellt. Die Fortführung der Planung soll im Zusammenhang 
mit dem Neubaugebiet wieder aufgenommen werden. Eine Ver-
schiebung der Trassenführung in Richtung Hohenroth wird an-
gestrebt.

Versorgungsträger
Im Planbereich verlaufen Kanalleitungen, die den Stadtteil Le-
benhan sowie die Nachbargemeinde Schönau a. d. Brend ent-
wässern. Die Infrastruktur wurde in den vergangenen Jahren 
erst erneuert bzw. neu errichtet. Die Stadtwerke Bad Neustadt a. 
d. Saale betreiben in Richtung Lebenhan am Standort „Schwein-
hof“ eine Wasseraufbereitungsanlage. „Am Langen Hans“ wird 
2018/2019 ein neuer Wasserhochbehälter errichtet, der das 
gesamte Stadtgebiet mit Trinkwasser versorgt. Die dort hinfüh-
renden Trinkwasserleitungen kreuzen mehrmals das Untersu-
chungsgebiet.

Umwelt- / Naturschutz
Das „Tal der Brend“ versorgt die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
mit Frischluft. Es dient der Bevölkerung als umfangreiches Na-
herholungsgebiet mit einem naturnahen Angebot für Wanderer, 
Sportler und für den Reit- und Anglersport.
Die Stadt wird in den kommenden Jahren die Ausweisung von 
weiteren Flächen für die Ökologie und Ausgleichsmaßnahmen 
im Zusammenhang mit Baugebietsausweisungen im Brendtal 
fortführen. Eine Vielzahl von festgesetzten Biotopen und Flä-
chen für das Ökoflächenkataster liegt im Alternativtrassenkor-
ridor (Variante 4). Das „Tal der Brend“ weist ein umfassendes 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet aus. Der Alternativtrassenkorridor 
(Variante 4) berüht das Landschaftsschutzgebiet „Bayerische 
Rhön“ in Teilen des Bersbaches in Richtung Lebenhan und im 
Tal der Brend. Gleichzeitig sind die Geltungsbereiche des Natur-
parks „Bayerische Rhön“ sowie des Biosphärenreservats „Rhön“ 
als Entwicklungszone und Pflegezone (Tal der Brend) vollum-
fänglich vom Alternativtrassenkorridor betroffen.

Wasserrecht
Ferner liegt das Trinkwasserschutzgebiet (Gebiet-Nr. 
2210562700040) im Norden der Trassenkorridorvariante. Die 
konkreten Berührungspunkte der Zonierung kann aufgrund der 
vorliegenden, nicht grundstücksgenauen Karten nicht geprüft 
werden. Eine Einschränkung des Trinkwasserschutzgebietes, 
vor allem in Form des Grundwasserfließverhaltens oder durch 
Verunreinigung der Geländeoberfläche, darf nicht erfolgen. Die 
gesamten Trinkwasserschutzzonen sind freizuhalten. 
Beim Wildbach Brend ist auf den wassersensiblen Bereich zu 
achten. Das unmittelbar angrenzende Gebiet der Brend dient 
mehrmals im Jahr als Überschwemmungsgebiet bei Hochwasser

Denkmalschutz
Im Planungsgebiet liegt ein registriertes Bodendenkmal (D-6-
5627-0008) – Bestattungsplatz der Hallstattzeit. Weitere Bo-
dendenkmäler sind bisher nicht bekannt. Das Landesamt für 
Denkmalpflege in Bayern ist bei der Planung der SuedLink-Tras-
se zwingend zu beteiligen. Bodendenkmäler in der Trassenkor-
ridoren müssen untersucht und entsprechend berücksichtigt 
werden.

Allgemein
Wasserrecht
Der gesamte Untersuchungsbereich liegt im festgesetzten Heil-
quellenschutzgebiet (Gebiets-Nr. 2220562700077). Die Gra-
bungstiefe kann Einfluss auf die Fließbewegungen und die Qua-

lität der Heilquellen haben. Die Untere Wasserbehörde sowie 
das Wasserwirtschaftsamt sind an der Planung zu beteiligen.

Fazit
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale lehnt den alternativen Tras-
senkorridor (Variante 4) der das nordwestliche Stadtgebiet von 
Bad Neustadt massiv beeinträchtigt aus den oben genannten 
Gründen ab. Mit diesem Trassenkorridor wird die bauliche Ent-
wicklung der geplanten Wohn- und Gewerbegebiete der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale erheblich eingeschränkt. Des Weiteren 
verläuft der Alternativtrassenkorridor direkt durch ein wichtiges 
Trinkwasserschutzgebiet.
Es ist zu befürchten, dass durch die Realisierung der Alterna-
tivtrasse im Trassenbereich das Selbstverwaltungsrecht der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale stark eingeschränkt wird. Die 
Planungs- und Entwicklungshoheit der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale wird in erheblichem Umfang gefährdet.

Die Lebens- und Wohnqualität kann in unmittelbarer Nähe des 
Trassenkorridors eingeschränkt werden. Die Einflüsse auf die 
Landwirtschaft sind bis heute nicht abschließend geklärt (Redu-
zierung / Qualität des Ertrages). Dem Umwelt-, Natur- und Was-
serschutz räumt die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale einen hohen 
Stellenwert auf der Prioritätenliste ein.
Der Gesundheits- und Erholungsstandort, insbesondere der 
Heilquellen, darf durch die Realisierung der SuedLink-Trasse 
keine negativen Beeinträchtigungen für die Stadt darstellen.

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sieht im Trassenkorridor Be-
reich Nr.112 mit 165 der parrallel  zur Bundesautobahn A 71 
verläuft, für das Stadtgebiet von Bad Neustadt a. d. Saale die 
geringsten Raumwiderstände. Dieser vorgeschlagene Trassen-
korridor mit den geringsten Raumwiderständen sollte bei der 
weiteren Trassenfindung weiterverfolgt werden. 

Abschluss einer Vereinbarung mit dem 
Landkreis Rhön-Grabfeld über die 
Abstufung der Kreisstraße NES 20 (alt)

In Abstimmung mit dem Landkreis Rhön-Grabfeld wird der Be-
reich der alten Kreisstraße NES 20 von der Einmündung in die 
Kreisstraße NES 20 (neu) bis zur Gemarkungsgrenze Rödelmaier 
zur Gemeindeverbindungs- bzw. Ortsstraße in der Straßenbau-
last der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale abgestuft. Die Abstufung 
(Umstufung) ist deshalb erforderlich, da sich durch den Neu-
bau der Kreisstraße NES 20 zwischen dem Stadtteil Herschfeld 
und der Nachbargemeinde Rödelmaier die Verkehrsbedeutung 
im alten Straßenabschnitt entsprechend geändert hat. Vom 
Landkreis wurde der Stadt eine entsprechende Umstufungs-
vereinbarung zur Abstufung der bisherigen Kreisstraße NES 20 
zur Beschlussfassung im Stadtrat übersandt. Der Stadtrat hat 
dieser Vereinbarung zur Abstufung der Kreisstraße NES 20 (alt) 
von der Einmündung in die Kreisstraße NES 20 (neu) bis zur Ge-
markungsgrenze Rödelmaier zur Gemeindeverbindungs- bzw. 
Ortsstraße in seiner Sitzung am 06.06.2019 zugestimmt. Als 
Zeitpunkt der Abstufung ist der 01.07.2019 vorgesehen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt 

Gottesdienste und Andachten
Di. 02.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

Mi. 03.07.	 10:00 Uhr	 Messfeier - BRK Altenheim

Do. 04.07.	 10:00 Uhr	 Evang. Gottesdienst - Vill‘sche  
		  Stiftung

Fr. 05.07.	 9:00 Uhr	 Krankenkommunion

Sa. 06.07.	 10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit

So. 07.07.	 10:30 Uhr	 Messfeier - Vill‘schen Stiftung 
		  Sommerfest 
	 18:00 Uhr	 Messfeier - mit Primizsegen  
		  durch Frank Elsesser

Di. 09.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

Mi. 10.07.	 10:00 Uhr	 Messfeier - BRK Altenheim

Sa. 13.07.	 10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit

	 18:00	 Messfeier -  mit Fatima-Andacht

So. 14.07.	 18:00 Uhr	 Messfeier -  mit dem Kirchenchor

Di. 16.07.	 14:00 Uhr	 Messfeier - Firmung

Mi. 17.07.	 10:00 Uhr	 Evang. Gottesdienst - BRK Altenheim

Do. 18.07.	 10:00 Uhr	 Messfeier - Vill‘schen Stiftung

Sa. 20.07.	 10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit

So. 21.07.	 10:30 Uhr	 Messfeier - Afrika-Festival - Pfarrfest 
	 18:00	 Messfeier

Di. 23.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

Mi. 24.07.	 10:00 Uhr	 Messfeier - BRK Altenheim

Do. 25.07.	 10:00 Uhr	 Messfeier - Vill‘schen Stiftung

Fr. 26.07.	 19:30 Uhr	 Gebetskreis im Gemeindehaus  
		  Mariä Himmelfahrt

Sa. 27.07.	 10:00	 Beichtgelegenheit

So. 28.07.	 18:00	 Messfeier
Mi. 31.07.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim 
 
Jeden Samstag 10:00 Uhr Beichtgelegenheit. Beichte ist  
auch nach Vereinbarung möglich. Wenden Sie sich bitte an  
das Pfarrbüro.

Krankenkommunion
Fr. 05.07.	 ab 9:00 Uhr 	Krankenkommunion

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag	 20:00 Uhr	 Probe des Kirchenchores

Dienstag	 15:00 Uhr	 Spiel- und Krabbelstunde  
		  für Kleinkinder im Kindergarten 

	 15:00 –  
	 17:00 Uhr	 Bücherei geöffnet

Mittwoch	 14:00 Uhr	 „Mittwochsclub“

Donnerstag	 15:00 –  
	 17:00 Uhr	 Bücherei geöffnet

Während der Ferien entfallen die o.g. Termine.

Besondere Termine:
Di. 02.07.	 19:00 Uhr	 Damenstammtisch

Katholischer Frauenbund:
Mo. 15.07. 	 17:00 Uhr 	 „Brunnenfest“ 
		  Nähere Informationen bei  
		  Frau Maria Blümm, Tel. 09771 5720

Montagstreff:
Mo. 08.07.	 14:30 Uhr 	 „Leckeres an heißen Tagen!“ 
		  Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt.

Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mittwoch um 14:00 Uhr im Gemein-
dehaus. Es handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und 
Strickclub. Es werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn 
gefertigt. Die gestrickten Strümpfe werden für wohltätige 
Zwecke verkauft. Wollreste werden gerne angenommen. 
Interessierte sind gerne willkommen. 

Kolping:
Samstag, 13.07.2019, Stadt- und Schlossführung in Meiningen 
Abfahrt um 12:45 Uhr am Busbahnhof in PKW-Fahrgemein-
schaften. Stadtführung um 14:00 Uhr mit anschl. Kaffeepause. 
Um 16:30 Uhr beginnt die Führung im Schloss Elisabethen-
burg. Gegen 19:00 Uhr Ankunft in Bad Neustadt. 
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich.

Gebetskreis:
Freitag, 26.07.2019 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Mariä 
Himmelfahrt - Frau Dr. Adelinde Bühner

Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 
14:30 – 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an 
Gesellschaftsspielen haben, statt. 
Gruppenraum, Caritashaus in der Kellereigasse 12 - 16 
Nächster Termin: 25.07.2019 - Sie sind ganz herzlich eingeladen.

PRIMIZ von Frank Elsesser
Sonntag, 07.07.2019, 18:00 Uhr Messfeier mit  Primizsegen 
durch Frank Elsesser in Bad Neustadt Mariä Himmelfahrt
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FIRMUNG
Die Firmung mit Bischof Ulrich Boom findet am  
Dienstag, 16.07.2019 um 14:00 Uhr  
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt statt. 

Pfarrfest
der Pfarrei Mariä Himmelfahrt am Samstag, 20.07. bis Sonn-
tag, 21.07.2019

Zu unserem Wein- und Pfarrfest sind alle ganz herzlich einge-
laden.

Programm:
Sa. 20.07.	 14:00 Uhr	 Beginn Afrikafest 
		  Auftritt der Kindergartenkinder		
		  St. Konrad 
	 18:00 Uhr	 „Zumba“ 
	 19:00 Uhr	 Beginn Weinfest

So. 21.07.	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst in der Pfarr-		
		  kirche, anschließend Mittagessen 
	 14:00 Uhr	 Auftritt der Kindergartenkinder 		
		  Mariä Himmelfahrt 
	 15:00 Uhr	 Theateraufführung des 			 
		  Kindergartens „Der Froschkönig“ 
	 außerdem:	 Kirchturmbesteigung (13:00/16:00) 
			  Bücherflohmarkt 
			  Mittwochsclub Handarbeiten 
			  Eine-Welt-Laden 
			  Spiel- und Bastelwiese /  
			  Kreativwerkstatt 
	 18:00 Uhr	 Gottesdienst in der Pfarrkirche 
	 20:00 Uhr	 Festende 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich: 
die Pfarrgemeinde, der Kindergarten und alle Mithelfer

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Neustadt a. d. Saale

Gottesdienste und Andachten
Do. 04.07.	 19:00 Uhr	 30 Min. Zeit für mich – Zeit für Gott, 		
		  Pfrin. S. Ress, Christuskirche

Sa. 06.07.	 11:00 Uhr	 ORGELSOMMER – 30 Minuten  
		  Orgelmusik an der historischen 		
		  Barockorgel, Karmelitenkirche

So. 07.07.	 09:30 Uhr	 Kurparkgottesdienst „Meine Seele 		
		  ist stille in DIR“, Pfr. H. Richter,  
		  es spielt Feel Go(o)d; Kein Gottes-		

		  dienst in der Christuskirche!

Do. 11.07.	 19:00 Uhr	 30 Min. Zeit für mich –  
		  Zeit für Gott, Christuskirche

Sa. 13.07.	 11:00 Uhr	 ORGELSOMMER 30 Minuten  
		  Orgelmusik an der historischen 		
		  Barockorgel, Karmelitenkirche

So. 14.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), 	
		  Pfrin. G. Ehrmann

So. 14.07.	 09:30 Uhr	 Kindergottesdienst –  
		  Treffpunkt Christuskirche

So. 14.07.	 11:00 Uhr	 Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann

Do. 18.07.	 19:00 Uhr	 30 Min. Zeit für mich – Zeit für Gott, 		
		  Pfrin. G. Ehrmann, Christuskirche

Sa. 20.07.	 11:00 Uhr	 ORGELSOMMER 30 Minute  
		  Orgelmusik an der historischen 		
		  Barockorgel, Karmelitenkirche

Sa. 20.07.	 12:30 Uhr	 Taufgottesdienst, Pfrin. S. Ress

So. 21.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), 		
		  Pfrin. G. Ehrmann

So. 21.07.	 11:00 Uhr	 Eltern-Kind-Gottesdienst,  
		  Pfrin. G. Ehrmann, es singt der  
		  Kinderchor Minis

Do. 25.07.	 19:00 Uhr	 30 Min. Zeit für mich – Zeit für Gott, 		
		  Pfrin. S. Ress, Christuskirche

Sa. 27.07.	 11:00 Uhr	 ORGELSOMMER 30 Minuten  
		  Orgelmusik an der historischen 		
		  Barockorgel, Karmelitenkirche

So. 28.07.	 09:30 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst,  
		  Pfrin. S. Ress

So. 28.07.	 11:00 Uhr	 Taufgottesdienst, Pfrin. S. Ress

 
Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche bieten 
wir Ihnen Kirchenkaffee im Gemeindehaus an, jedoch nicht am 
7. Juli.

Veranstaltungen 
Mi. 03.07.	 18:00 Uhr	 Uraufführung Kindermusical  
		  „Joseph“ in der Stadthalle mit  
		  Kinderchören, Solisten,  
		  Tanzgruppen, Musiker

Do. 04.07.	 18:00 Uhr	 Kindermusical „Joseph“ in der 		
		  Stadthalle mit Kinderchören,  
		  Solisten, Tanzgruppen, Musiker

Do. 04.07.	 19:00 Uhr	 30 Min. Zeit für mich – Zeit für Gott, 		
		  Pfrin. S. Ress, Christuskirche

Sa. 06.07.	 10:00 Uhr	 Einweihung Kindergarten-Neubau mit 	
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		  Regionalbischöfin Gisela Bornowski

Di. 16.07.	 20:00 Uhr	 Sommerfest - Kantorei

Mi. 24.07.	 19:30 Uhr	 Kirchenvorstandsitzung im Kapitelsaal
So. 28.07.	 10:30 Uhr	 Standkonzert mit dem Posaunenchor 	
		  „Heilig‘s Blech“ auf dem Marktplatz“

Gottesdienste in Alten- und Pflegeheimen 
mit Diakonin Cornelia Dennerlein

Do. 04.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst,  
		  Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Do. 04.07.	 15:30 Uhr	 Gottesdienst in der Rhönresidenz

Mi. 17.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im BRK Heim

Mi. 17.07.	 16:00 Uhr	 Gottesdienst im Casa Reha

 
Musik in unserer Gemeinde – Chöre: (keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse) 
Donnerstags 14:30 Uhr – 15:15 Uhr * Leitung: KMD Karin Riegler 
Kids (2. - 4. Klasse) 
Donnerstags 15:30 Uhr – 16:30 Uhr * Leitung: KMD Karin Riegler 
Teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16:45 Uhr – 17:45 Uhr * Leitung: KMD Thomas 
Riegler 
Posaunenchor „Heilig’s Blech“ 
Dienstags 18:15 Uhr – 19:45 Uhr  * Leitung: KMD Thomas 
Riegler 
Kantorei 
Dienstags 20:00 Uhr – 22:00 Uhr  * Leitung: KMD Karin Riegler

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde: (nicht in den Ferien) 
Beach Lounge Jugendtreff für Jugendliche ab 12 Jahren 
Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½  
Freitags 18:00 Uhr – 22:00 Uhr   
* Leitung: Pfarrerin Susanne Ress 
 
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter  
Tel. 09771 636960 oder 09771 6369611 
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen  
Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf  
unserer Homepage: www.nes-evangelisch.de

Pfarrei Löhrieth 

Gottesdienste
Mi. 03.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

So. 07.07.	 9:00 Uhr	 Messfeier

	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 10.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
Sa. 13.07.	 19:00 Uhr	 Messfeier - gestaltet vom  
		  TRIO ALLEGRO aus Kiew / Ukraine

So. 14.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 17.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

So. 21.07.	 9:00 Uhr	 Messfeier - Pfarrfest

	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 24.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Sa. 27.07.	 18:00 Uhr	 Messfeier - am Sportplatz

So. 28.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 31.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Krankenkommunion
nach Vereinbarung.

ROSENKRANZ:
Löhrieth: 	 Jeden Mittwoch und Sonntag um 18:30 Uhr

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 

Gottesdienste
Mo. 01.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 03.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

Do. 04.07.	 9:00 Uhr	 Krankenkommunion

So. 07.07.	 10:30 Uhr	 Messfeier - Pfarrfest

Mo. 08.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 10.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

So. 14.07.	 9:00 Uhr	 Messfeier

Mo. 15.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 17.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

Sa. 20.07.	 19:00 Uhr	 Messfeier

So. 21.07.	 17:00 Uhr	 Orgelkonzert

Mo. 22.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi. 24.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

So. 28.07.	 10:30 Uhr	 Messfeier mit dem Kirchenchor

Mo. 29.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz

Mi.  31.07.	 8:00 Uhr	 Messfeier

Krankenkommunion:
Donnerstag, 04.07.2019 ab 9:00 Krankenkommunion.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag 	 17:30 Uhr	 Seniorengymnastik 
	 18:30		 Gitarrengruppe - nach Absprache 
	 19:00		 Probe Eintracht Frohsinn

Dienstag	 19:45 Uhr		 Kirchenchor St. Konrad

Donnerstag 	 15:00 Uhr		 Kinderchor 
	 15:00		 Krabbelgruppe  
	 19:30		 Gymnastikgruppe 

Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub. 
 
Pfarr- und Kindergartenfest St. Konrad 07.07.2019
„65 Jahre Kirchweih- ein Grund gemeinsam zu feiern“

Programm : 
10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit dem  
	 Kindergarten  
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Nach dem Gottesdienst 
	 • Mittagessen  
	 • Kaffee und Kuchen 
	 • Eisverkauf 
	 • Tombola 
	 • „Kreativworkshop“ mit Künstler Remchen 
14:30 Uhr 	 Aufführung des Kindergartens  
	 „Für Hund und Katz ist auch noch Platz“ 
15:30 Uhr  
	 • Medienwerkstatt im Kindergarten 
	 • Spielstraße 
Musikalische Gestaltung: Musikkapelle Gartenstadt 

KILIANI-WALLFAHRT der Pfarrei St. Konrad:
Dienstag, 09.07.2019, Kiliani-Festwoche Würzburg Pontifikal-
gottesdienst, 10:00 Uhr

Abfahrt : 	 8:00 Uhr 	 an der Linde in der Gartenstadt 
		  Weitere Haltestellen: 
		  - Kindergarten Mariä Himmelfahrt 
		  - Evang. Kirche 
	 10:00 Uhr 	 Pontifikalgottesdienst  
		  im Kiliansdom danach Begegnung 		
		  auf dem Kiliansplatz 
	 12:45 Uhr	 Abfahrt ab Residenz zum  
		  Mittagessen im Hofbräukeller 
	 15:00 Uhr	 Abfahrt über Tauberbischofsheim 		
		  nach Gerlachsheim 
	 16:00 Uhr	 Besichtigung der ehemaligen 		
		  Klosterkirche mit Führung 
	 17:00 Uhr	 Kaffee oder Abendessen im 		
		  Brauhaus zu Distelhausen 
	 18:30 Uhr	 Rückfahrt

Anmeldung bis Mittwoch, 3. Juli 2019 im Pfarrbüro Bad 
Neustadt, Tel.09771 689000 oder am Mittwoch nach dem 
Gottesdienst im Pfarrbüro St. Konrad bei Frau Kuchenmeister. 
Der Fahrpreis beträgt – bei genügender Teilnehmerzahl – 15,- 
€ pro Person und wird im Bus eingesammelt.  
Gäste, auch aus anderen Pfarreien, sind herzlich willkommen.

Gartenstädter Orgelkonzerte
So. 21. Juli	 17:00 Uhr	 Orgelkonzert Anke Willwohl  
		  (Würzburg) Eintritt frei – 
		  Spende erbeten.	

Öffnungszeit des Büros in St. Konrad:
Jeden Mittwoch nach dem Gottesdienst ist das Büro  
für Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist  
Frau Rita Kuchenmeister, Tel. 09771 6872057 (Büro)  
oder Tel. 09771 98751 (privat).

Pfarrei Mühlbach 

Gottesdienste
Mo. 01.07.	 9:00 Uhr	 Krankenkommunion

Mi. 03.07.	 16:00 Uhr	 Messfeier - Haus am Kurpark

Sa. 06.07.	 17:30 Uhr	 Messfeier - Hl. Familie - Türsammlung

Mi. 10.07.	 8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier -  
		  Frauengottesdienst 
	 16:00 Uhr	 Messfeier - Haus am Kurpark

Sa. 13.07.	 15:00 Uhr	 Trauung mit Wortgottesdienst  
		  Katzenberger Jutta u. Libionka Sascha 
	 17:30 Uhr	 Messfeier - Hl. Familie

So. 14.07.	 14:00 Uhr	 Taufe - Marvin Dickas

Mi. 17.07.	 16:00 Uhr	 Evang. Gottesdienst -  
		  Haus am Kurpark

Sa. 20.07.	 17:30 Uhr	 Messfeier - Hl. Familie

Mi. 24.07.	 16:00 Uhr	 Messfeier - Haus am Kurpark

Sa. 27.07.	 17:30 Uhr	 Messfeier - Hl. Familie

Mi. 31.07.	 16:00 Uhr	 Messfeier - Haus am Kurpark 

Krankenkommunion
Montag, 01.07.2019 ab 9:00 Krankenkommunion in Mühlbach

Regelmäßige Veranstaltungen in Mühlbach:
Montag 	   9:30 Uhr	   Krabbelgruppe im Pfarrzentrum

Mittwoch 	 19:30 Uhr	   Probe des Kirchenchores  
	 im Pfarrzentrum

ROSENKRANZ:
Löhrieth: 	 Jeden Mittwoch und Sonntag um 18:30 Uhr

Frauengottesdienste:
Mittwoch, 10.07.2019, um 8:30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 Uhr bis  
19:00 Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenommen. 

Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 995843.

Ökumenische Seelsorge am Rhön-Klinikum 
Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste
Samstag:	 16:00 Uhr	 Vorabendmesse im Zentrum für 		
		  klinische Medizin (ZkM), Kapelle

Sonntag:	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier od. Abendmahls-		
		  gottesdienst (im Wechsel) in der 		
		  Frankenklinik, Vortragsraum 
	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier od. Abendmahls-		
		  gottesdienst (im Wechsel) in der 		
		  Neurologischen Klinik, Foyer

Dienstag:	 18:45 Uhr	 Evang. Gottesdienst im Zentrum für 		
		  klinische Medizin (ZkM), Kapelle

Mittwoch:	 18:15 Uhr	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier 		
		  in der Neurologischen Klinik, Foyer

Donnerstag:	 18:45 Uhr	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes- 
		  Feier im Zentrum für klinische  
		  Medizin (ZkM), Kapelle
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Besondere Gottesdienste im Kurpark  
unter freiem Himmel – 9:30 Uhr vor der Wandelhalle

So. 07.07.	 Kurpark-Gottesdienst 2019  
	 „Meine Seele ist stille in Dir“ 
	 Musik: Kirchenband Feel Go(o)d  
	 Liturgie: Pfarrer Harald Richter

Besondere Gottesdienste in der Burgkapelle  
im Innenhof der Salzburg – jeweils 19:30 Uhr

Mi. 10.07.	 Tango trifft Klezmer 
	 Musik: Claudia Busch (Klarinette), 			 
	 Jochen Barth (Gitarre)  
	 Liturgie: Jochen Barth

Mi. 24.07. 	 Mit dem Herzen sehen 
	 Ökumenische Abendandacht über die besondere 	
	 Gabe, mit dem Herzen zu sehen  
	 Musik: Gospelchor „Spirit of Joy“ 
	 Liturgie: Maria Platz

Besondere Veranstaltungen in der Saaletalklinik  
Salzburgweg 7, Vortragsraum E 01

Montagsgespräche – jeweils 19:30 – 21.00 Uhr

Mi. 01.07.	 Dem Unsagbaren Worte geben – Gedichte und 		
	 Verse über Gott & das Leben  
	 Referent: Harald Richter

Mo 08.07.	 Alles im Fluss – Abendspaziergang 
	 Referentin: Maria Platz

Mo 15.07.	 Die heillos heilige Familie – Patchwork und Jesus 
	 Referent: Jochen Barth

Mo 22.07.	 Dem Wandel trauen – Von der Kunst,  
	 sich zu verändern; Referentin: Maria Platz

Mo 29.07.	 Alles vermasselt – Scheitern wird zur Chance 
	 Referentin: Maria Platz

Gesundheit
Sa. 06.07. 09:00 – 

17:00 Uhr
Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
Kosten: 40€ – bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335,
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de,
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld, 
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Mi. 10.07. 19:00 Uhr Die Selbsthilfegruppe Atempause
für Angehörige von Menschen mit Depressionen

Lehrsaalgebäude des 
Bayerischen Roten Kreuzes, 
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

Do. 11.07. 09:00 – 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
Kosten: 40€ – bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335,
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de,
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld, 
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Do. 11.07. 14:30 – 
20:30 Uhr

Blutspende Salz Gemeindezentrum 
Centplatz 2, 97616 NES/
Salz

Sa. 20.07. 09:00 – 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
Kosten: 40€ – bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335,
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de,
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld, 
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Mi. 24.07. 14:00 Uhr BRK Tanznachmittag
Flamingos

Stadtsaal Gartenstadt/NES
Asternweg 2 

Do. 25.07. 09:00 – 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
Kosten: 40€ – bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335,
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de,
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld, 
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt
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Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

jetzt mit
neuen Bürsten

in unserer Waschstraße
oder selber waschen

NEU!
SB Hundepflegecenter

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

Sa. 27.07. 09:00 – 
17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
Kosten: 40 € – bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335,
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de,
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld, 
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

Immer 
montags

Seniorengymnastik in Bad Neustadt :
Uhrzeiten: 08:45 – 9:45 Uhr + 10:15 – 11:15 Uhr  
+ 14:30 – 15:30 Uhr + 17:00 – 18:00 Uhr

Bad Neustadt,  
Lehrsaalgebäude des BRK, 
Lehrsaal 1+2, 

Gesundheit – RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt
Di. 02.07. 10:00 – 

12:00 Uhr
Still-Café RHÖN-KLINIKUM Campus 

Bad Neustadt, Haus 4,  
Station D5.153

Mi 10.07. 20:00 Uhr Infoabend „Erlebnis Geburt“ 
Referenten: Ärzte und Hebammen

RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt, Haus 4,  
Konferenzraum 2

Mo. 15.07. 11:00 – 
15:00 Uhr

Roter Infobus der Aktion „Herzenssache Lebenszeit“ 
Experten der Neurologischen Klinik am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad 
Neustadt informieren und beraten zum Thema Schlaganfall und Diabetes

RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt,  
Vorplatz Haus 3

Di. 23.07. 19:00 Uhr Bürgervorlesung „Der vernetzte Campus“ 
Referent: Prof. Dr. Bernd Griewing, Vorstand Medizin

RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt

Di. 23.07. 18:00 Uhr Säuglingspflegekurs 
Um Anmeldung wird unter Tel.: 09771 6877280 gebeten,  
Gebühr: Einzelperson 20 €, Paar 25 €, Veranstaltungsleitung:  
examinierte Kinderkrankenschwester Meike Damm

RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt, Haus 4,  
Ebene 5, Konferenzraum 9



VERANSTALTUNGEN32

Freizeit und Tourismus

Mi. 03.07. 
Do. 04.07.

18:00 Uhr „Joseph“ Uraufführung des Kindermusicals von Anne Riegler in der 
Stadthalle Bad Neustadt 

Stadthalle Bad Neustadt            
Großer Saal

Sa. 06.07. 14:30 Uhr Stadtführung in Bad Neustadt Treffpunkt: Rathausvorplatz

Sa. 06.07. 11:00 Uhr Orgelsommer in Bad Neustadt                                                                                   
30 Minuten Orgelmusik in der Karmelitenkirche

Karmelitenkirche  
Bad Neustadt

So. 07.07. 10:30 Uhr Standkonzert
mit Musikkapelle Oberweißenbrunn 

Marktplatz

So. 07.07. 14:00 Uhr Saale Musicum 2019
Zentralveranstaltung Rhön-Grabfeld   

Stadthalle 

So. 07.07. 18:00 Uhr 12min.me in Bad Neustadt Rhön Gymnasium

So. 07.07. 19:30 Uhr Kirsch's Brasserie Live-Konzert
"Broken Glasses"

Kirsch's Brasserie

Di. 09.07. 09:00 Uhr Gesundheitswandern um Bad Neustadt                                                   
Gemeinschaftsgefühl stärken, Natur genießen und dazu wohltuende 
Übungen 

Stadthalle 

Mi. 10.07. 18:30 Uhr Neuschter Abendspaziergang Treffpunkt: Rathausvorplatz

Do. 11.07. 19:00 Uhr Marktplatzsommer
mit "BANANAFISHBONES"

Marktplatz

Fr. 12.07 17:30 Uhr 19. Sparkassen Stadtlauf Walken oder Joggen für einen guten 
Zweck! 19:45 Uhr Hauptlauf, Start/Ziel Marktplatz Bad Neustadt
Alle Infos unter www.sparkassen-stadtlauf.de
After Run Party mit den „Wülfershäusern“ an der Marktplatzbühne

Marktplatz

Fr. 12.07. 19:30 Uhr Chronik
ENSEMBLE des Rhön-Gymnasiums

Stadthalle 

Fr. 12.07. 19:30 Uhr Kirsch's Brasserie Live-Konzert
"Hippie Trail"

Kirsch's Brasserie

Fr. 12.07. 17:30 Uhr IRHÖNMAN 2019 - Sparkassen Stadtlauf                                                                               
Wellness- und Bewegungstage in Bad Neustadt 

Innenstadt

Sa. 13.07. 09:00 Uhr IRHÖNMAN 2019 - Erlebnistag im Triamare                                                                               
Wellness- und Bewegungstage in Bad Neustadt 

Triamare

Sa. 13.07. 9:00 Uhr Bärbels Grüner
Regionale Lebensmittel vom Markt, frisch vom Direktanbieter 

Marktplatz

Sa. 13.07. 11:00 Uhr Orgelsommer in Bad Neustadt                                                                                   
30 Minuten Orgelmusik in der Karmelitenkirche

Karmelitenkirche 
Bad Neustadt

Sa. 13.07. 14:30 Uhr Stadtführung in Bad Neustadt Rathausvorplatz

Sa. 13.07. 19:30 Uhr Chronik
ENSEMBLE des Rhön-Gymnasiums

Stadthalle 
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So. 14.07. 07:00 Uhr IRHÖNMAN 2019 - Rhöner Kuppenritt                                                                               
Wellness- und Bewegungstage in Bad Neustadt 

Sportgelände TSV  
Brendlorenzen

So. 14.07. 10:30 Uhr Standkonzert
mit Musikverein Heustreu 

Marktplatz

So. 14.07. 15:30 Uhr Picknickkonzert
mit CRÄCKER LIGHT DUO

Kurpark/Pavillon

Mo. 15.07. 12:00 Uhr Deutschlandweite Info-Tour
Aufklärungsbus am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt 

RHÖN-KLINIKUM Campus 

Di. 16.07. 10:00 Uhr Grundkurs Android Smartphone für Einsteiger BayernLab

Do. 18.07. 19:00 Uhr Marktplatzsommer
mit "Ganaim - Celtic Folk Musik"

Marktplatz

Fr. 19.07. 19:30 Uhr Kirsch's Brasserie Live-Konzert
"Canto y cuerdas"

Kirsch's Brasserie

Sa. 20.07. 11:00 Uhr Orgelsommer in Bad Neustadt                                                                                   
30 Minuten Orgelmusik in der Karmelitenkirche

Karmelitenkirche  
Bad Neustadt

Sa. 20.07. 14:30 Uhr Stadtführung in Bad Neustadt Rathausvorplatz

Sa. 20.07. Gartenfest der Burgschützen Herschfeld mit Preisverleihung  
und Dorfpokalschießen  
(Termine für das Dorfpokalschießen: 28.06.2019, 05.07.2019)

Schützenhaus

So. 21.07. 10:30 Uhr Standkonzert
mit Rhöntaler Blasmusik Schmalwasser 

Marktplatz

So. 21.07. 11:00 Uhr Park Kulinari                                                                                   Kur- & Schlosspark

Mi. 24.07. 18:30 Uhr Neuschter Abendspaziergang Treffpunkt: Rathausvorplatz

Do. 25.07. 19:00 Uhr Marktplatzsommer
mit "Rock of Agesby Ac(c)oustic Jam"

Marktplatz

Fr. 26.07. 19:30 Uhr Kirsch's Brasserie Live-Konzert                                                     
"Patchwork live"

Kirsch's Brasserie

Sa. 27.07. 11:00 Uhr Orgelsommer in Bad Neustadt                                                                                   
30 Minuten Orgelmusik in der Karmelitenkirche

Karmelitenkirche  
Bad Neustadt

Sa. 27.07. 14:30 Uhr Stadtführung in Bad Neustadt Treffpunkt: Rathausvorplatz

Sa. 27.07. 20:30 Uhr Salzburg Klassiker
Carmina Burana

Salzburg

So. 28.07. 20:30 Uhr Salzburg Klassiker
Carmina Burana

Salzburg

So. 28.07. 10:30 Uhr Standkonzert
mit dem Posaunenchor  

Marktplatz

So. 28.07. 15:30 Uhr Kurparkkonzert
mit der Blaskapelle Rhöner Schwung

Kurpark
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IM JULI

12. Herschfeld-Lauf
Rhön-Grabfeld-Cup 2019

Anmeldung
Online: www.herschfeldlauf.de
Tel.: Albrecht Wilm, 09771. 97029
Anmeldeschluss
Mittwoch, 31. Juli 2019, 18:00 Uhr
Nachmeldungen
Veranstaltungstag bis 45 Min.  
vor dem jeweiligen Lauf  
(2 € Nachmeldegebühr)

02.08.

19. Sparkassen Stadtlauf

Walken oder Joggen für einen guten 
Zweck! 19:45 Uhr Hauptlauf Start/
Ziel Marktplatz Bad Neustadt Alle 
Infos unter www.sparkassen-stadt-
lauf.de After Run Party mit den „Wül-
fershäusern“ an der Marktplatzbühne

12.07.
ab 17:30 Uhr

Marktplatz

Aktuelles zur Realisierung eines 
generationenübergeifenden Wohn-
projektes in Bad Neustadt

Im Vereinsheim des „Vereins zur 
Förderung generationenübergrei-
fender Wohnprojekte“ e. V. in der  
Otto-Hahn-Straße 46

jeden FR/SA
20:00 Uhr

Vereinsheim 
Otto-Hahn-Straße 46

Sportpark 
Herschdfeld

Orgelsommer 
in der Karmelitenklosterkirche

30 Minuten Orgelmusik an der 
historischen Barockorgel von 1722.
Jeden Samstag im Juli und August 
um 11:00 Uhr:

Datum Orgelmusik Gedanken

06.07. KMD Michael 
Dorn  
(Bayreuth) 

KMD Thomas 
Riegler

13.07. KMD Reiner 
Gaar (Castell)

Pfrin. Susan-
ne Ress

20.07. KMD Rein-
hold Schelter 
(Wunsiedel)

Michaela 
Barth

27.07. Leonhard 
Klimpke 
(Gunzenhau-
sen)

Dekan Dr. 
Matthias 
Büttn er

03.08. KMD Thomas 
Riegler

KMD Karin 
Riegler

10.08. KMD Karin 
Riegler

KMD Thomas 
Riegler

17.08. Alexander 
Neugebauer 
(Bayreuth)

Kurprediger 
Andreas 
Knüpffer

24.08. Alexander 
Neugebauer

Pfrin. 
Gerhild 
Ehrmann

31.08. Alexander 
Neugebauer

Pfr. Harald 
Richter

Eintritt frei, Kollekte erbeten

jeden SA
Juli/August 11 Uhr

Karmeliten- 
klosterkirche
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Ensemble des Rhön 
Gymnasiums „Chronik“ 
– Die Jahre 1631 bis 
1634

Die Jahre 1631 bis 1634 – Ein Drama zur Zeit des 
30-jährigen Krieges nach den Aufzeichnungen des 
Amtmanns Valentin Herr aus Neustadt von Matthias 
Eichele. Mit dem Eintritt der Schweden in den bereits 
12 Jahre währenden 30-jährigen Krieg wurden auch 
Rhön und Grabfeld in den Strudel aus Gewalt, Re-
pressalien und Besatzung hineingezogen. Nun „hub 
sich das erste Unglück Anno 1631 an“, wie der Neu-
städter Amtmann Valentin Herr seine die folgenden 
zwanzig Jahre umfassenden Aufzeichnungen über 
seine Heimat beginnen lässt. Diese handschriftliche 
„Kriegschronik“ hat sich erhalten, wurde lesbar und 
verstehbar gemacht, und ihr erster Teil ist nun Basis 
für das Theaterstück CHRONIK. Ein für die Bühne ein-
gerichtetes historisches Zeugnis unserer Stadt und 
Region in den Wirren der frühen Neuzeit, mit span-
nenden Charakteren und haarsträubenden Ereignis-
sen. Leitung: Matthias Eichele
Der Eintritt ist frei.

Uraufführung des Kindermusicals „Joseph“ 

Mit Witz, etwas Schauer, dramatisch und gefühlvoll wird in dem Musical erzählt, 
wie Israel nach Ägypten kam. Es ist die spannende biblische Geschichte von Jo-
seph: Joseph, der Liebling seines Vaters Jakob, wird von seinen eifersüchtigen 
Brüdern nach Ägypten verkauft. Joseph bringt es im fremden Land zu großem 
Ansehen, weil er durch seine Träume einen besonderen Draht zu Gott hat und 
dem Pharao hilfreich zur Seite steht. Eine Hungernot in Israel führt die Brüder 
wieder zusammen. Die großen Themen Liebe, Hass und Versöhnung packt die 
junge Musikerin Anne Riegler in kindgerechte Sprache und mitreißende Musik.

Die Kinderchöre, Tanzgruppe und Band singen und spielen unter der Leitung 
von KMD Karin und Thomas Riegler.

Der Eintritt ist frei.

LIVE-HACKING,  
Die Hacker kommen … 
auch zu Ihnen! Wie kann 
ich mich schützen? 

Unter dem Motto „Die Hacker kommen“ ver-
anstaltet das BayernLab Bad Neustadt a. d. 
Saale ein Live Hacking Event für alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger, Unterneh-
men, Behörden und Organisationen. Präsen-
tiert werden mögliche Angriffsszenarien und 
Gefahren, die die tägliche Nutzung von PC, 
Laptop, Smartphone und Co für jeden Nutzer 
mit sich bringen. 
In einem Rollenspiel zwischen Täter und Op-
fer zeigen zwei Spezialisten eindrucksvoll 
und leicht verständlich, wie digitale Angriffe 
funktionieren und wie sich jeder davor schüt-
zen kann, denn selbst der beste Virenscanner 
oder die stärkste Firewall schützen nicht vor 
allen möglichen Fehlern der Nutzer. Unter-
haltsam werden Bedrohungen aufgezeigt und 
erläutert. Viele Gefahren lassen sich durch 
einfache Maßnahmen abwehren. Beim Event 
erfahren Sie Tipps, wie Sie sich vor Angreifern 
und Schadsoftware schützen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.

04.07.
18:00 Uhr

13.07.
19:30 Uhr

Stadthalle,  
Großer Saal

Stadthalle,  
Großer Saal

Stadthalle,  
Großer Saal

12.07.
19:30 Uhr

03.07.
18:00 Uhr

22.07.
13:30 Uhr und

18:30 Uhr

Weitere Veranstaltungen 
auch online unter:
www.stadthalle-bad-neustadt.de
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MUSIKALISCH

Die Carmina Burana krönt 
den Salzburg-Klassiker

Am 27. und 28. Juli hebt sich die Vorhang zum 
Salzburg-Klassiker 2019. Der Innenhof der Salz-
burg verwandelt sich an diesen beiden Abenden 
in einen Festsaal der klassischen Musik. Als Pro-

grammhöhepunkt erklingt die 
„Carmina Burana“ von Carl Orff. 
Das berühmteste Werk des 
Komponisten basiert auf ei-
ner Sammlung von Lieder- und 
Dramentexten aus dem Kloster 
Benediktbeuern und genießt 
heute in seiner Einzigartigkeit 
Weltruf. Unter der Leitung von 
Professor Ernst Oestreicher 
werden auch diesem Salz-
burg-Klassiker wieder 200 Mit-
wirkende in Chor und Orches-
ter sowie namhafte Solisten 
die große Bühne betreten und 
die Carmina Burana zu einem 
Konzertereignis machen. 

Ernst Oestreicher wird die 
Carmina Burana gemeinsam 
mit der Jungen Philharmonie 

Rhön-Grabfeld auf die Bühne bringen. Ein großer 
Projektchor mit Mitwirkenden aus der Evangeli-
schen Kantorei Bad Neustadt, dem Sängerverein 
Mellrichstadt sowie dem Chor der Berufsfach-
schule für Musik und namhafte Solisten kom-
plettieren die Carmina Burana. Einen Auftritt 
hat ebenfalls der Kinderchor des Martin-Pol-

lich-Gymnasiums Mell-
richstadt. Erneut ver-
anstalten die Stadt Bad 
Neustadt, die Kultur-
agentur des Landkrei-
ses Rhön-Grabfeld, die 
Berufsfachschule für 
Musik Bad Königshofen 
und der Verein „Kultur 
...FÜR... humanitäre Hil-
fe“ den Salzburg-Klassi-
ker gemeinsam. 

An beiden Tagen gibt 
es ein Vorprogramm ab 
19:00 Uhr, das in den 
sonst verschlossenen Gärten der Salzburg statt-
findet. So lässt sich – bewirtet vom SV Herschfeld 
– der ganze Sommerabend mit Kultur und Kulina-
rischem in der Salzburg verbringen. Um 20:30 Uhr 
hebt sich dann der Vorhang 
zum ersten Teil des großen 
Konzerts. Es erklingt als Ou-
vertüre Leonard Bernsteins 
„Slava!“ gefolgt von Arturo 
Marquez' „Danzón“ Nr. 2. Mit 
dem „Bolero“ von Maurice Ra-
vel kommt ein weiterer welt-
bekannter Klassiker in der 
Salzburg zur Aufführung. 

Der zweite Teil des Konzerts 
steht dann ganz im Zeichen 
der „Carmina Burana“. Ne-
ben der Jungen Philharmonie 
und dem großen Chor werden 
drei Solisten für Glanzpunkte 
an diesem Konzertabend sor-
gen: Sopranistin Radka Loudova-Remmler aus 
Volkach ist dem regionalen Klassikpublikum 
seit Jahren bestens bekannt. Erstmals auf der 
Salzburg wird Bariton Christian Huber aus Co-
burg stehen. Countertenor Willem Aless aus den 
Niederlanden ist indes kein Unbekannter beim 
Salzburg-Klassiker. Bereits 2007 hat er dort den 
„gebratenen Schwan“ zur Begeisterung des Pub-
likums gesungen. 

Sopranistin 
Radka Loudo-
va-Remmler

Professor Ernst Oestreicher

Bariton Christian 
Huber

Countertenor Willem Aless
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Die Carmina 
Burana von Carl 
Orff erklingt beim 
Salzburg-Klassiker 
am 27. und 
28. Juli. Fotos: 
Anand Anders

Mehr Infos im Internet  

www.tourismus-nes.de und 
www.salzburg-klassiker.de.

Eintrittskarten sind erhältlich bei der 
Tourismus und Stadtmarketing GmbH 
in der Stadthalle, bei der Tabak- und 
Genusswelt, Spörleinstraße 26, Telefon 
09771/4053 sowie bei der Rhön GmbH 
in der Spörleinstraße 11 und beim Ak-
tiven Mellrichstadt, Marktplatz. Die 
Veranstalter bieten zudem Träger der 
Ehrenamtskarte vergünstigten Eintritt! 
Diese erhalten nur für die Vorstellung 
am Sonntag die Eintrittskarte zum Son-
derpreis von 15 Euro. Allerdings nur im 
Vorverkauf und nur bei der Rhön-GmbH 
in der Spörleinstraße 11. Für Konzert-
besucher stehen ausreichend Parkplät-
ze auf der Wiese am Hubschrauber-Lan-
deplatz Nähe Salzburg zur Verfügung. 
Die Feuerwehr Herschfeld hat die Park-
platzeinweisung übernommen. 



1	 Lucinda Riley; 
	 Die Mondschwester; 2018

2	 Nele Neuhaus; 
	 Muttertag; 2018

3	 Frank Schätzing; Die Tyrannei 	
	 des Schmetterlings; 2018

4	 Ferdinand von Schirach; 
	 Kaffee und Zigaretten; 2019

5	 Juli Zeh; 
	 Neujahr, 2018

6	 Michelle Obama;
	 Becoming; 2018

7	 Lucinda Riley; 
	 Die Perlenschwester; 2017

8	 Kast, Bass; 
	 Der Ernährungskompass; 2018

9	 Jojo Moyes; Nächte, in denen 	
	 Sturm aufzieht; 2019

10	Alex Capus; 
	Königskinder; 2018

Das lesen die 
Neustädter am

liebsten

Öffnungszeiten 

Mo, Di, Do, Fr 	 10:00–18:00 Uhr 
Mi 		  14:00 –18:00 Uhr
www.stadtbibliothek-nes.de
badneustadt.mobilopac.de

Neues aus der
Stadtbibliothek

Sachbuch-Empfehlung 

Die Eis-Bibel, Eis, Sorbets, Parfaits, Frozen 
Desserts, Christian-Verlag, 2019. Die ers-
te umfassende Eisschule für ambitionierte 
Hobbyköche! Dieses Standardwerk mit 
100 Rezepten vermittelt in anschaulichen 
Schritt-für-Schritt-Fotos Eis-Wissen vom 
Profi. Für Gefrorenes so cremig wie in Ita-
lien, so fruchtig wie in Ihrer Lieblingseis-
diele, so zart-schmelzend wie nur möglich. 
Was Sie dazu brauchen? Sorgfältig ausge-
wählte, naturreine Zutaten und das Wissen 
um die Kniffe des Eismacherhandwerks.

Roman-Empfehlung

Viola Shipman; Ein Cottage für dei-
nen Sommer; Krüger-Verlag, 2019. 
Ein wunderbar herzerwärmender Roman 
über einen neuen Anfang, zweite Chancen 
und über den Mut, den es braucht, das Le-
ben zu leben, das man sich erträumt hat: 
Adie Lou verbrachte die Sommerferien 
als Kind im Cottage ihrer Eltern am Mi-
chigansee. Damals waren Schwimmreifen 
und Angeln genug für das Glück endlos 
scheinender Tage am Wasser. Auf der Su-
che nach diesem Gefühl gibt sie nach ihrer 
Scheidung ihre Stelle in Chicago auf und 
zieht an den See. Wird es ihr gelingen, das 
Ferienhaus ihrer Familie in ein stylisches 
und gemütliches Inn umzubauen? Und 
wer wird ihr helfen, ihren Traum zu ver-
wirklichen?

Roman-Hörbuch-

Empfehlung

Gabriela Enelmann: Wildrosensommer; 
audio media. Ein Hausboot in einem Bild-

band weckt in Aurelia die Sehnsucht nach 
einem idyllischen Zuhause, denn seit dem 
plötzlichen Verschwinden ihres Mannes 
Nic fühlt sich die 42-jährige allein erzie-
hende Mutter einsam und entwurzelt. Als 
sich wenig später die Gelegenheit ergibt, 
dieses Hausboot zu kaufen, sieht sie dar-
in einen Wink des Schicksals - und zieht 
schon wenige Wochen später mit ihren wi-
derstrebenden Töchtern, Katze Molly und 
vielen Träumen im Gepäck von München 
vor die Tore Hamburgs. Für die gelernte 
Floristin sind die Vier- und Marschlande 
mit ihren Rosenhöfen, alten Bauernka-
ten, Deichen und zahllosen Gärten ein 
Paradies. Doch auch Rosen im Paradies 
haben ihre Dornen ...

Kinderbuch- Empfehlung

Jane Clarke &  Britta Teckentrup; Fe-
lix Frosch; annettebetz-Verlag; 2019 
Eine Vater-Sohn-Geschichte über Mut 
und Geborgenheit. Der Dschungel 
steckt voller Geräusche und das kann 
ganz schön unheimlich sein! Vor allem 
für einen kleinen Laubfrosch, der ganz 
allein unterwegs ist. Auf seinem Weg 
trifft Felix die unterschiedlichsten Tiere 
- manche sind ganz freundlich, vor an-
deren nimmt er sich lieber in Acht. Und 
zum Glück findet er bald den Weg nach 
Hause, denn dort wartet jemand ganz 
Besonderes auf ihn: sein Papa! Ein Mit-
machbuch für ein besonderes Leseer-
lebnis!

Kinderhörbuch-

Empfehlung

Andreas H. Schmachtl; Tilda Apfelkern 
– Ein zauberhaftes Hausboot-Abenteu-
er; JUMBO; 2019. Es liegt ein Abenteuer 
in der Luft, da ist sich Tilda Apfelkern 
ganz sicher! Und tatsächlich: Der Onkel 
der holunderblütenweißen Kirchen-
maus schenkt ihr ein echtes Hausboot! 
Ganz klar, dass Tilda und ihre Freunde 
nicht zögern und gleich einen Ausflug 
auf der gemütlichen „Heckenrose“ pla-
nen. Kaum hat Kapitän Rupert abgelegt, 
nehmen sie gemeinsam Kurs in Rich-
tung Abenteuer. Und es soll nicht bei 
einem einzigen bleiben …
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Info

Der RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt, einer von fünf Standorten der RHÖN-KLINIKUM AG, steht für 
eine sektorenübergreifende medizinische Versorgung im ländlichen Raum. Auf einem Klinikgelände ver-
zahnt der Campus ambulante und stationäre Angebote mit einer Vielzahl medizinischer Service- und Vor-
sorgeleistungen, die bisher räumlich getrennt waren: niedergelassene Fachärzte, Kliniken unterschiedlicher 
Fachdisziplinen wie Herzmedizin, orthopädischer Chirurgie oder auch Neurologie arbeiten Hand in Hand 
mit der Pflege und der Rehabilitation zusammen. Die digitale Vernetzung aller am Behandlungsprozess 
beteiligten Akteure – mit innovativen IT-Lösungen und Kommunikationssystemen – ist dabei unverzichtbar. 
Die mehr als 2.800 Beschäftigten des Campus versorgen jährlich rund 78.000 Patienten. 
www.campus-nes.de

Neun Ärzte am RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt erhalten vom Magazin 
Focus das Siegel „Top-Mediziner 2019“. 
Kardiologie und Neurologie bekommen 
die Auszeichnung als „Top-Rehaklinik 
2019“.  

Jedes Jahr zeichnet das Magazin „Focus 
Gesundheit“ führende Mediziner und 
Kliniken aus. Neun Ärzte des RHÖN-KLI-
NIKUM Campus Bad Neustadt zählen laut 
der Auswertung auch in diesem Jahr wie-
der zu den besten Ärzten Deutschlands. 
Die Klinik für kardiologische Rehabilita-
tion und die Klinik für Neurologie freuen 
sich über ihre Auszeichnung als „Top-Re-
haklinik“. 

Hohe Versorgungsqualität
„Das Ergebnis der Focus-Recherche be-
stätigt erneut die medizinische Exper-
tise, die wir hier an unserem Campus 
bieten.“, so Burkhard Bingel, Geschäfts-
führender Direktor. Ausgezeichnet wur-
den unter anderem Ärzte der orthopä-
dischen Chirurgie, der Herzmedizin und 
der Neurologie. Gerade in diesen Be-

reichen bieten die Kliniken am Campus 
eine Schwerpunktversorgung auf hohem 
medizinischem Niveau und versorgen 
regelmäßig Patienten aus dem gesamten 
Bundesgebiet.

Das Ranking erstellt Focus jedes Jahr in 
Zusammenarbeit mit dem unabhängigen 
Recherche-Institut Munich Inquire Me-
dia (MINQ). Das Recherche-Team befragt 
neben zahlreichen Patienten auch Ärzte 
zu ihren kollegialen Empfehlungen. Da-
rüber hinaus fließen Zertifikate, wissen-
schaftliche Publikationen und Qualitäts-
berichte in die Bewertung ein. 

Die ausgezeichneten Ärzte und Kliniken 
im Überblick
Folgende Ärzte am RHÖN-KLINIKUM 
Campus Bad Neustadt wurden als 
„Top-Mediziner 2019“ ausgezeichnet:
•	 Prof. Dr. Anno Diegeler (Herzchir-

urgie)
•	 PD Dr. Renée Andrea Fuhrmann 

(Fußchirurgie)
•	 Prof. Dr. Frank Gohlke (Schulterchi-

rurgie)

•	 Prof. Dr. Matthias Keidel 
(Schmerztherapie)

•	 Prof. Dr. Sebastian Kerber (Kardio-
logie)

•	 Dr. Patrick Perier (Herzchirurgie)
•	 Prof. Dr. Karl-Josef Prommersber-

ger (Handchirurgie)
•	 PD Dr. Thomas Schmandra (Gefäß-

chirurgie)
•	 Prof. Dr. Jörg van Schoonhoven 

(Handchirurgie)

Für ihre umfangreichen Rehabilitati-
onsangebote und  ihre hochwertige 
Patientenversorgung wurden außer-
dem folgende Bereiche des Campus als 
„Top-Rehaklinik 2019“ ausgezeichnet: 
•	 Herz (Klinik für kardiologische Re-

habilitation, Chefarzt Dr. Gerhard 
A. Müller)

•	 Neurologie (Klinik für Neurologie, 
Chefarzt Rehabilitation Dr. Volker 
Ziegler) 

Campus-Mediziner 
von Focus ausgezeichnet

GESUNDHEIT
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Deine Sonnenbrille in Sehstärke

Aufpreis für rückseitige Entspiegelung 40, €

Aufpreis fürMirror/ Verspiegelung derGläser 80,-€
Inkl. rückseitiger Entspiegelung

Deine Gleitsichtsonnenbrille
Komfortgleitsichtgläser
Kunststoffgläser inkl. Hartschicht undEntspiegel g

e*

g 40,-€

SONNENBRILLENAKTION

*K t t ff lä bi h / 6 00d t l 2 00d t höh it A f i ö li h

Sicher Dir…

g

ung

ab 289,-€

ab 59,-€

*Kunststoffgläser bis sph. +/-6,00dpt; cyl. 2,00dpt, höhermit Aufpreismöglich

…gültig bis 31.07.2019
MO-DI 9.00-13.00Uhr
DO-FR 14.30-18.00Uhr
Und Termine nachVereinbarung!
T: 09771 688 90 54 I www.optik-look.deLandwehr 15 I 97618 Hohenroth
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Feststellung der Jahresrechnungen 2016 der 
Stadt Bad Neustadt a.d.Saale sowie der Vill’schen 

Altenstiftung

Auch wenn das Haushaltsjahr 2016 
schon einige Zeit zurückliegt, musste 
sich der Stadtrat in seiner Sitzung am 
06.06.2019 noch einmal damit beschäf-
tigen.

Der Vorsitzende des örtlichen Rech-
nungsprüfungsausschusses, Herr Stadt-
rat Pittner, berichtete über die Prüfung 
der Jahresrechnungen 2016 der Stadt 
Bad Neustadt a.d.Saale und der Vill’schen 
Altenstiftung sowie des Jahresabschlus-

ses 2016 der Stadtwerke Bad Neustadt 
a.d.Saale.

In mehreren Ausschusssitzungen wurde 
die Haushaltswirtschaft des Jahres 2016 
eingehend geprüft. Die Prüfungsschwer-
punkte wurden im Bericht besonders 
herausgestellt. Insgesamt ergaben sich 
im Rahmen der Prüfung nur kleinere 
Feststellungen bzw. Anregungen, so dass 
der Rechnungsprüfungsausschuss dem 
Stadtrat empfahl die Jahresrechnungen 

2016 der Stadt Bad 
Neustadt a.d.Saale 
und der Vill’schen 
Altenstiftung fest-
zustellen und der 
Verwaltung für 
das Jahr 2016 
Entlastung zu er-
teilen. Die Fest-
stellung des Jah-
resabschlusses der 
Stadtwerke kann 
erst nach vorheri-
ger Behandlung im 
Werkausschuss er-
folgen.
Aufgrund der Emp-
fehlung des Rech-
nungsprüfungsaus-
schusses stellte der 
Stadtrat sodann die 
J a h re s re c h n u n g 
2016 der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale 

mit einem Gesamthaushaltsvolumen von 
54.798.288,20 € fest. Der Verwaltungs-
haushalt erwirtschaftete dabei einen 
Überschuss von 6.630.573,92 €, der dem 
Vermögenshaushalt zugeführt werden 
konnte. Nach Abzug aller investiven bzw. 
vermögenswirksamen Ausgaben ver-
blieb 2016 ein Gesamthaushaltsdefizit 
von 650.959,93 €. In dieser Höhe war 
zum Haushaltsausgleich eine Entnahme 
aus der Allgemeinen Rücklage erforder-
lich.

Des Weiteren stellte der Stadtrat die 
Jahresrechnung 2016 der Vill’schen Al-
tenstiftung mit einem Gesamthaushalts-
volumen von 155.455,27 € fest. Der Ver-
waltungshaushalt erwirtschaftete dabei 
einen Überschuss von 73.387,48 €, der 
dem Vermögenshaushalt zugeführt 
werden konnte. Nach Abzug aller ver-
mögenswirksamen Ausgaben verblieb 
ein Gesamthaushaltsüberschuss von 
4.577,91 €, welcher der Allgemeinen 
Rücklage zugeführt wurde.
Anschließend erteilte der Stadtrat der 
Verwaltung für das Rechnungsjahr 2016 
sowohl bezüglich der Haushaltswirt-
schaft der Stadt Bad Neustadt a.d.Saale 
wie auch bezüglich der Haushaltswirt-
schaft der Vill’schen Altenstiftung die 
Entlastung gem. Art. 102 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung.



Kostenlose Wassergymnastik

Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive 
Bonuskarte um 10:00 Uhr bietet eine zusätzliche 
Möglichkeit, etwas für seine Gesundheit zu tun. Für 
10 Teilnahmen gibt es einen freien Badeeintritt (2 
Stunden).

FREIZEIT & TOURISMUS

NEUIGKEITEN

Rund ums 
Triamare

Hallenschließung wegen 

Wartungsarbeiten

In der Zeit von Montag, dem 15.07.2019 bis voraussichtlich 
Samstag, dem 27.07.2019 sind wegen Wartungsarbeiten im 
Triamare die Halle mit Erlebnisbecken und Riesenrutsche, so-
wie die gesamte Saunalandschaft geschlossen.
Das Freibad steht uneingeschränkt zur Verfügung.

Sommerferienkarte  

für Jugendliche und Erwachsene

Für die Zeit der Sommerferien vom 29.07.2019 bis einschließ-
lich 09.09.2019 können Schüler und Jugendliche zum Pau-
schalpreis von nur 30,00 Euro, Erwachsene von 50,00 Euro, 
eine Ferienkarte erwerben die zum Eintritt ins Triamare (ohne 
Sauna) beliebig oft und ohne Zeitbegrenzung berechtigt. 

Diese Karte ist nicht übertragbar und wird mit einem aktuellen 
Lichtbild des Berechtigten versehen.

Die Sommerferienkarte ist an der Infokasse des Triamare er-
hältlich. Nähere Informationen unter Tel. 09771/630995-0 
oder www.triamare.de.

Damensauna

Jeden Dienstag von 	 9:00 bis 21:00 Uhr
Termine: 		  02.07.2019, 09.07.2019
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Massagetermine im Juli

Massagetermine im Juli
Dienstag 02.07.2019, 09.07.2019
(in der Zeit von 10:30 – 15:00 Uhr)
Mittwoch 03.07.2019, 10.07.2019
(in der Zeit von 10:30 – 15:00 Uhr)

In der Zeit von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr werden auch 
an jedem zweiten Wochenende Massagen angebo-
ten:

Samstag    06.07.2019
Sonntag     07.07.2019

Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 
09771/6309950 oder direkt an der Infokasse des 
Triamare möglich.

FREIZEIT UND TOURISMUS 41
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FREIZEIT & TOURISMUS

SPORTLICH 

IRHÖNMAN - Wellness- und 
Bewegungstage

Die Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH wird auch im Jahr 2019, 
in Kooperation mit allen verantwortli-
chen Veranstaltern, den „IRHÖNMAN“ in 
der Zeit vom 12.07. bis 14.07.2019, in 
Bad Neustadt a. d. Saale, ausrichten.

Bereits die Vorbereitungsphase verheißt 
ein abwechslungsreiches, spannendes 
Programm, das sicherlich auch in diesem 
Jahr wieder eine große Teilnahme an den 
vier Veranstaltungstagen von Läufern, 
Schwimmern, Radlern und Gästen, die es 
sich nicht nehmen lassen wollen einfach 
dabei zu sein, verspricht.

Eingeläutet werden die „IRHÖNMAN“-Ta-
ge wie gewohnt schon am Donnerstag, 
den 11.07.2019, um 19:00 Uhr vom ers-
ten unserer traditionellen Donnerstags-
konzerte auf dem Marktplatz. Eine der 
besten Livebands Deutschlands „Die Ba-
nanafishbones“ geben den Startschuss 
für das sportliche Wochenende.

…und dann heißt es IRHÖNMAN 2019 
werden!
Los geht es mit dem 19. Sparkas-
sen-Stadtlauf am Freitag, den 12.07.2019 
(ab 17:30 Uhr unterschiedliche Läufe). 
Dieser bietet auch in diesem Jahr eine 
10.000 Euro Wette gegen die Sparkasse 
die besagt, dass bei mehr als 2.500 Teil-
nehmern 10.000 Euro an die Kindergär-
ten in Rhön-Grabfeld gehen, - ob Jogging 
oder Walking - jeder Teilnehmer zählt!

5 Laufstrecken wird es wiedergeben:
•	 Bambini-Run mit 350 m
•	 Schüler-Run mit 1.450 m
•	 Sportler-Run mit 5.860 m
•	 Wellness-Run mit 2.760 m
•	 Hauptlauf (Profi-Run) mit 9.100 m

Die Große After-Run Party mit den Wül-
fershäusern auf dem Marktplatz lässt 
den Lauftag ausklingen.

Außerdem ist es in diesem Jahr für In-
haber der Bayerischen Ehrenamtskarte 
möglich die Läufe (außer Bambini und 
Hauptlauf) kostenlos zu absolvieren. Ein-
fach am Anmeldestand Karte vorzeigen.

Am Samstag, den 13.07.2019 geht es 
zum Erlebnistag ins Triamare.
Am Schwimmtag macht das Triamare sei-
nem Namen alle Ehre – mit Sport, Spiel 
und Spaß ist für Jedermann was zum 
Mitmachen geboten. Geöffnet ist wie ge-
wohnt von 09:00 Uhr bis 21:00 Uhr. 
Mit den Schwimmern des VfL Sport-
freunde Bad Neustadt ein Erlebnistag 
der Sonderklasse:

11:00-14:00 Uhr: 
Aquacycling, Aquafitness

13:00-16:00 Uhr: 
Babyschwimmen, Schwimmabzeichen, 
Schnuppertauchen, Stand-Up-Paddling, 
Spiel & Spaß mit der AOK

Und das Beste: Für gerade mal 2 Euro 
den ganzen Tag bleiben!

An diesem Tag gibt es auch die Möglich-
keit direkt vor Ort ein Schwimmabzei-
chen abzulegen:
Aufgepasst - für Familien gibt’s es an die-
sem Tag etwas Besonderes. Gemeinsam 
kann das „Frosch„ Abzeichen erworben 
werden. Hier kann die ganze Familie von 
klein bis groß zusammen teilnehmen & 
Spaß haben. 
Aufgaben: 

Kind: 		  ins Wasser springen
Eltern/Kind:	 Nudelziehen 
Eltern:		  Kenntnis von 3 Bade-
regeln 

Seepferdchen: Sprung vom Beckenrand 
und 25 m Schwimmen, Herausholen  

© Sparkasse Bad Neustadt

© Juana Schwabe
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eines Tauchringes oder Tellers mit den Händen aus schul-
tertiefem Wasser (Schultertiefe bezogen auf den Prüfling)

Trixie: 25 m Brustschwimmen, 25 m Rücken- oder Kraul-
schwimmen, 15 m dribbeln mit einem Wasserball, Kopf-
sprung vorwärts, 7 m Streckentauchen, 1 Rolle vorwärts 
oder rückwärts um die Quer- oder Längsachse im Wasser

Deutsches Jugendschwimmabzeichen Bronze (bis 18 Jah-
re): Sprung vom Beckenrand und mind. 200 m Schwimmen 
in höchstens 15 Min., einmal ca. 2 m Tieftauchen von der 
Wasseroberfläche mit Heraufholen eines Gegenstandes, 
Sprung aus 1 m Höhe oder Startsprung, Kenntnis von Ba-
deregeln

Weitere Abzeichen:
Deutsches Jugendschwimmabzeichen Silber und Gold (9 
bis 18 Jahre), Deutscher Leistungsschwimmpass Hai, Silber 
und Gold, Deutscher Schwimmerpass Bronze, Silber und 
Gold (ab 18 Jahre)

Den Abschluss des IRHÖNMAN bildet auch 2019 wieder traditio-
nell der Rhöner Kuppenritt, am Sonntag, den 14.07.2019.

Bereits zum 28. Mal wird in die Pedale getreten. Es geht auf den 
fünf teilweise neuen Straßenstrecken oder auf einer von zwei 
Mountainbike-Touren durch die Rhön.  Zwischen Touren von 24 
bis 170 km können sich die Radler 2019 entscheiden.

Zum Abschluss der bewältigten Strecken und Disziplinen tref-
fen sich alle IRHÖNMÄNNER und IRHÖNFRAUEN auf dem Sport-
gelände des TSV Brendlorenzen (Stadtteil von Bad Neustadt a. 
d. Saale). Ein attraktives Rahmenprogramm, lässt diesen Tag zu 
einem Erlebnis werden.

Also mitmachen, egal ob an einer oder mehreren Disziplinen, 
jeder Teilnehmer erhält eine IRHÖNMAN-Siegerurkunde am je-
weiligen Veranstaltungstag am Stand der Tourismus und Stadt-
marketing Bad Neustadt GmbH.

Wer alle drei Disziplinen absolviert und seine Stempelkarte 
abgestempelt beim Kuppenritt vorzeigen kann, erhält auch in 
diesem Jahr wieder eine GESAMT-Urkunde als IRHÖNMAN 2019 
und bekommt dazu noch ein Gratis T-Shirt (solange der Vorrat 
reicht)!

Also: Mitmachen, Stempelkarte für jede Disziplin abstem-
peln lassen und am Kuppenritttag zum Stand der Tourismus 
und Stadtmarketing gehen und sich auch die GESAMT-IRHÖN-
MAN-Urkunde abholen. 

Wer sich vorab das T-Shirt sichern möchte, kann es sich unter 
www.irhoenman.de für 9,99 € bestellen. Der Versand erfolgt 
kostenfrei. Natürlich auch für Zuschauer, nicht nur für Teilneh-
mer!

Alle Infos zur Veranstaltung können ab sofort online 
unter: www.irhoenman.de oder über die Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH, An der 
Stadthalle 4, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 
09771-6 310 310 oder unter www.tourismus-nes.de 
abgerufen werden.

© Susanne Kaiser
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Gemeinschaftsgefühl stärken, Natur genießen und dazu wohltuen-
de Übungen: Immer mehr schwören darauf: Wandern ist gesund!

Auf der Wandertour rückt der Alltag in weite Ferne, man lernt sei-
nen Körper besser kennen und lässt einfach mal die Seele baumeln. 
Beim Gesundheitswandern wird nicht nur gewandert, sondern un-
terwegs an schönen Plätzen in der Natur gemeinsam in der Grup-
pe Übungen durchgeführt, die die Koordination, Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Entspannung verbessern. Es stärkt Muskeln und 
das Herz-Kreislauf-System, wirkt blutdrucksenkend, baut Stress ab 
und macht dazu auch noch sehr viel Spaß. Besonders wichtig: Beim 
Gesundheitswandern steht nicht die Leistung, sondern das Wohl-
befinden im Vordergrund. Entdecken Sie mit unserem Zertifizierten 
Gesundheitswanderführer Wolfgang Braun die schöne Landschaft 
rund um Bad Neustadt und tuen Sie sich selbst etwas Gutes.

Dauer: 2 Std.; von 9:00-11:00 Uhr
Preis: 3 € pro Wanderung
Treffpunkt: Eingang Stadthalle Bad Neustadt (An der Stadthalle 4, 
97616 Bad Neustadt)

Open Air Kino in 
Bad Neustadt unterm 
Rhöner Sternenhimmel 

Gesundheitswandern 
um Bad Neustadt a. d. Saale

Juli August

Dienstag, 
09.07.2019

Dienstag, 
13.08.2019

September Oktober

Dienstag, 
10.09.2019

Dienstag, 
29.10.2019

Ein laues Lüftchen, funkelnde Sterne, Pop-
corn knabbern und dazu Familienkino auf 
der Freiluftleinwand. Was viele aus grö-
ßeren Städten kennen, gibt es auch in der 
Bad Neustädter Innenstadt. Auch in die-
sem Sommer veranstaltet die Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH 
zusammen mit den Schaufler Kinobetrie-
ben wieder das Neuschter Open Air Kino. 
Wenn die Nächte wieder kürzer und wär-
mer werden, verwandelt sich der Innenhof 
des Bilderhäuser Hofes in ein imposantes 
Freilichtkino. Genießen Sie am ersten Au-
gustwochenende 2019 aktuelle Blockbus-
ter sowie beliebte Klassiker unter freiem 
Himmel und in gemütlicher Atmosphäre. 

Erfahrene Open Air Kinogänger bringen 
sich ihr Sitzkissen oder eine Decke mit. 
Einlass ab 21:00 Uhr Filmstart 21:30 Uhr

Auf folgende Filme können Sie sich freu-
en:
02.08.2019 – Bohemian Rhapsody
03.08. 2019 – Plötzlich Familie 
04.08. 2019 – 25km/h

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Anmeldung: Sie können sich 
vorab gerne unter der Telefon-
nummer: 09771/6310310 oder 
unserer Email: info@touris-
mus-nes.de für einen Termin/
Termine anmelden.

Es ist auch möglich spontan zu 
den Terminen zu kommen, al-
lerdings ist die Teilnehmerzahl 
pro Wanderung begrenzt. Wir 
empfehlen eine vorherige An-
meldung!

© Schwäbischer Albverein
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Am 13.07.2019 findet zum fünften Mal in diesem Jahr der Di-
rektversorgermarkt Bärbels Grüner statt.

Von März bis November steht der zweite Samstag im Monat nun 
wieder ganz im Zeichen der Direktversorgung. So haben Besu-
cher in der Zeit von 09:00 – 14:00 Uhr die Gelegenheit sich bei 
Direktversorgern aus der Region mit ausgewählten und erntefri-
schen Produkten zu versorgen. 

Mit dabei sind (unter Vorbehalt): 

•	 Joachim Jakob (große Auswahl an erntefrischem Gemüse) 
•	 Weinbau Keller (Wein, Secco, Brände, Liköre, Brotaufstrich 

aus Wein, Traubensaft)
•	 Schmitt’s Obstgarten (Äpfel & Beeren je nach Saison) 
•	 Genusshof Knaup (Je nach Saison Spargel, Beeren,  

Einlegegurken, Wein, Eingelegtes, 
•	 Marmeladen, Obst, Schnäpse/Liköre und Federweißen)
•	 Direktvermarktung Schmitt (Rhönbauer) (Bauernbrot, Bio-

Rind- und Schweinefleisch, 
•	 Bio-Hausmacherwurst, Bio-Rindersalami, Bio Rinder- und 

Schweineschinken u.v.m.)
•	 Rhöner Kaffee Bühners Rösterei (Kaffee aus eigener Rös-

terei / Ganze Bohne und Gemahlen)
•	 Baumbach (frischer Apfelsaft & Marmeladen, usw.) 
•	 Fränky‘s Hühnermobil (frische Eier & Nudeln)

Bärbels Grüner 
geht in die nächste Runde

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

HÖRTRAINING

Jetzt kostenlos

testen!

Bewusst hören lernen

BAD NEUSTADT • MARKTPLATZ 24 • TEL.: (0 97 71) 6 13 30
MO.–FR. 8.00–18.00 UHR, SA. 9.00–13.00 UHR

Weitere Informationen finden Sie unter www.trabert.info

Gutes Hören ist eine Grundlage für ein erfülltes

Leben und ein Schlüssel für Lebensqualität.

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen

Gespräch kostenlos und unverbindlich über

die Vorteile der TRABERT® Hörweltmethode.

Terminvereinbarung: (0 97 71) 6 13 30
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Musik verbindet
Kurparkkonzerte 2019

Was gibt es Schöneres als die blühenden Monate 
des Jahres in romantischer Atmosphäre mit viel 
Musik zu genießen? Auch in diesem Jahr hat die 
Tourismus und Stadtmarketing GmbH die beliebten 
Kurparkkonzerte auf dem Programm. Das romanti-
sche Ambiente des Kurparks bietet den Besuchern 
neben den musikalischen Genüssen eine richtige 
„Wohlfühl-Atmosphäre“.

Termine für die Kurparkkonzerte 
im Monat Juli 2019:

Sonntag, 28.07.2019, 
15:30 – 16:30 Uhr
mit der Blaskapelle 
Rhöner Schwung
nur bei schönem Wetter

Nähere Informationen zu den Konzerten und weite-
ren Veranstaltungen erhalten Sie auf der Homepage 
der Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt 
GmbH, www.tourismus-nes.de.

Picknickkonzerte im Kurpark 
erfrischend - rhythmisch

Die Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH lässt 
die Picknickkonzerte auch in diesem Jahr wieder aufleben, 
die neben den Kurparkkonzerten ein tolles Pendant darstel-
len. Mit den unterschiedlichsten Musikrichtungen werden 
die Besucher in den sommerlichen Kurpark gelockt, um „wie 
in alten Zeiten“ mit Picknickdecke und Proviant der Musik zu 
lauschen oder mit zu singen oder gar zu tanzen. 

Das nächste Picknickkonzert des Sommers bildet das CRÄ-
CKER LIGHT DUO, am Sonntag, 14.07.2019.
In der Cräcker-Light-Version bieten Euch zwei Vollblutmusi-
ker durch eigene Arrangements und ihre mitreisende Büh-
nenpräsenz einen unvergesslichen Abend. Die Musikaus-
wahl ist riesig. Von Rock, Swing, Pop, Funk, eigenen Songs 
aus ihrer aktuellen CD und last but not least, guter echter 
Rock 'n Roll!

Beginn des Pickkonzerts ist jeweils 15:30 Uhr und der Ein-
tritt ist frei. Nur bei Picknickwetter!

Die weiteren Termine – immer sonntags:
04.08.2019 – AVY 
18.08.2019 – DR. JEKYLL & MRS. HYDE 

Beginn der Pickkonzerte ist jeweils 15:30 Uhr und der Ein-
tritt ist frei. Nur bei Picknickwetter!

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH  Foto: Juana Schwabe

KundendienstSchul- u. Bürobedarf Basteln / Deko Büromöbel-Systeme Copyshop EDV + Drucker Bürotechnik

büromarkt
97616 Salz • Talstraße 3
Tel. 09771/6255-0
Fax 09771/6255-33
info@papierschmitt.de

büromarkt Salz Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. geschlossen

COPY-SHOP
kopieren binden

laminierenplotten
❤lich willkommen
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Die bewährten Altstadtführungen finden in 
den Monaten April bis Oktober immer sams-
tags um 14:30 Uhr statt. Startpunkt ist um 
14:30 Uhr am Rathausplatz in Bad Neustadt 
a. d. Saale. 

Treffpunkt: 	 14:30 Uhr 
		  Rathausplatz
Preis: 	 	 3,00 € pro Person 

Ergänzt werden die Altstadtführungen durch 
den “Neuschter Abendspaziergang”, der je-
den 2. und 4. Mittwoch im Monat um 18:30 
Uhr vom Rathausplatz beginnt. Ortskundige 
Stadtführer nehmen dabei die Gäste und 
Einwohner zu den Highlights aus Vergangen-
heit und Gegenwart mit. 

Treffpunkt: 	 18:30 Uhr Rathausplatz
Preis: 		  3,00 € pro Person
Im Juli finden die Spaziergänge am 10. und 
24. jeweils um 18:30 Uhr statt.

Anmeldungen sind nicht erforderlich. Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre können kos-
tenfrei an den Führungen teilnehmen. Auch 
die Themen-Rundgänge werden den Gästen 
und Bad Neustädtern wieder angeboten. 
Dazu zählen die Heilbad-, die Kirchen- und 
die Genuss-Führung, die alle ganzjährig 
buchbar sind. Darüber hinaus stehen auch 
individuelle Führungen auf Anfrage zur Ver-
fügung. 

Diese und weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter 
www.tourismus-nes.de

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Kontakt

Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771-63 10 3 – 10  
www.tourismus-nes.de
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11.05.2019
Kristina Gesler und Benjamin Werner Hander 

 geb. Steinberger, Bernard-v.-
Steinau-Str. 1, 97724 Burglauer

13.05.2019
Jasmin Nicole Börner und Stefan Röher,  

Waldweg 14, 97616 Bad Neustadt
a.d.Saale

18.05.2019
Nina Kathrin Graf und Daniel Hitzke,  
Zum Bildstock 14, 97618 Wollbach

24.05.2019
Justyna Anna Piątek und Marc Michael Wegener, 

Spörleinstr. 2, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

25.05.2019
Lorena Büttner und Kevin Gerhard Maria Schmitt, 

Zeilweg 9, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

25.05.2019
Nadine Tanja Maria Faulstich und Johannes Ziegler, 

Rosenstraße 11, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

27.05.2019
Antje Bierwirth geb. Pusch und  

Eckhard Johannes Meinshausen, 
Gerhart-Hauptmann-Straße 20, 97616  

Bad Neustadt a.d.Saale

25.03.2019  
Avshin Mohammad, männlich 

Rokstan Sino und Khaled Mohammad,  
Kreuzbergring 25, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

06.05.2019  
Ida Gernert, weiblich

07.05.2019  
Anton Thomas Orf, männlich

Francesca Marion Zehe und Michael Stefan Walter 
Orf, Eisgrabenstraße 15, 97647 Hausen, Ldkrs. 

Rhön-Grabfeld

07.05.2019  
Luna Pagel, weiblich

Barbara Pagel und Markus Keppner, Lud-
wig-Jahn-Straße 21, 97645 Ostheim v.d.Rhön

07.05.2019  
Emilian Hirsch, männlich

Franziska Margarete Hirsch geb. Schnarr und 
Markus Werner Hirsch, Dr.-Schumacher-Straße 11, 

97645 Ostheim v.d.Rhön

09.05.2019  
Tilda Warmuth, weiblich

10.05.2019  
Liya Schmitt, weiblich

Halenur Schmitt geb. Taşçi, Storchengasse 18, 
97616 Bad Neustadt a.d.Saale und Sebastian 

Hartmut Schmitt, Niederrheinstraße 284, 40489 
Düsseldorf

15.05.2019  
Helena Rita Anna Hemmert, weiblich

14.05.2019  
Eline Baier, weiblich

BEKANNTMACHUNGEN

EHEN & GEBURTEN

Eheschließungen Geburten

BEKANNTMACHUNGEN 48
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BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

FUNDSACHEN JETZT ONLINE 
SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

Fundsachen
Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Ausweise, Dokumen-
te, Plastikkarten

Reisepass, Geburtsdatum: 23.05.1999 Stadtgebiet Bad Neustadt 26.04.2019

Geldbeutel, Sonstige 
Wertsache

Farbe: rosa, florales Muster PECHT Einkaufswelt 25.04.2019

Handy Farbe: gold, braune Lederhülle mit Blumen und 
Schmetterlingen, Huawei

Saalestraße 2, Supermarkt 25.05.2019

Handy Farbe: Gold, gesprungenes Display, Marke: Cubot, 
Netzbetreiber: Callmobile, Congstar

Herschfeld, bei der Alten Kirche 04.06.2019

Schlüssel an Lederband, Anzahl: 1, Wilka PECHT Einkaufswelt (Herrenum-
kleide)

24.04.2019

Schlüssel Anzahl: 4, 1 kleiner Schlüssel ohne Bezeichnung, 1 
keymax, 1 Abus, 1 Trelock, schwarzes Lederschlüs-
selmäppchen

Radweg Mühlbacher Straße 31.05.2019

Schlüssel Anzahl: 4, 1 großer Schlüssel ohne Bezeichnung, 
2 Abus, 1 Wilka, silberner Anhänger "X", kurzes 
blaues Schlüsselband

Feuerwehrhaus Brendlorenzen 04.06.2019

Schlüssel Anzahl: 1, grauer kleiner Karabinerhacken, mint-
farbene Schlüsselkappe

Mühlbacher Straße, Busbahnhof 24.05.2019

Schlüssel Anzahl: 4, 1 Würth, 1 Renz, 1 keyline, 1 klei-
ner Schlüssel mit schwarzer Schlüsselkappe, 
"2000"-Anhänger, schwarz-silberner Kettenanhän-
ger 

Goethestraße 02.06.2019

Schlüssel Anzahl: 1, Burg Mühlbacher Straße, Busbahnhof 26.05.2019

Schlüssel Einzelschlüssel, silber, Anzahl: 1, Winkhaus Kaufhaus Pecht (Umkleide) 08.04.2019

Sonstiger Schmuck Klipp-Ohrringe mit Bernstein Briefkasten Rathaus 01.06.2019

Sonstiges Schlüsselanhänger, Kreuzanhänger, Anhänger mit 
Marien-Figur

Kreuzbergring 30 24.05.2019

MÖCHTEN SIE AUCH  
EINE ANZEIGE IM  
STADTMAGAZIN SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen 
Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: carmen.
albert@mainpost.de. Anzeigenschluss für den 
Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.
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Öffentlicher 
Versteigerungstermin

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll folgendes Grundstück
öffentlich versteigert werden:

Termin: Mittwoch, 06.11.2019, 09:00 Uhr 
Ort: 701, Sitzungssaal Amtsgericht Schweinfurt, 
Jägersbrunnen 6, 
97421 Schweinfurt

Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus 
den Gründen des § 74 a ZVG versagt mit der Folge, dass die Wert-
grenzen weggefallen sind.

Zusatzbemerkungen: Gemäß §§ 67- 70 ZVG kann im Versteige-
rungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Si-
cherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leis-
ten: Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.Den gesam-
ten Wortlaut der Terminbestimmung können Sie auch in den Aus-
hangkästen im Rathaus sowie im Stadtteil Mühlbach nachlesen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf dem Justizportal des 
Amtsgerichtes unter www.zvg-portal.de oder beim Amtsge-
richt Schweinfurt unter der Telefonnummer: 09721 5420.

Nr. Anschrift Objektbeschreibung Größe Verkehrswert

1 Waldsiedlung 9, Gem. 
Mühlbach

eingeschossiges, unterkellertes Zweifamilienwohn-
haus mit ausgebautem Dachgeschoss und einer im 
Untergeschoss integrierten PKW-Garage; Wohnflä-
che: EG ca. 148 m², Dachgeschoss ca. 74 m²; Baujahr 
1970/1971

0,0686 ha 290.000 €

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat am 06.06.2019 die 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Altstadt und Nähe-
bereich“ im vereinfachten Verfahren gem. 
§ 13 BauGB für den Bereich der Grundstü-
cke Fl.Nrn. 3447, 3447/3, 3447/5, 3447/6, 
3447/9, 3449, 3031 und 3032 (teilweise) 
der Gemarkung Bad Neustadt a. d. Saale 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen. Dieser Beschluss wird hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht (§ 10 Abs. 3 
Satz 1 BauGB). Die Änderung des Bebau-
ungsplanes wird mit der Begründung und 
der zusammenfassenden Erklärung im 
Stadtbauamt der Stadt Bad Neustadt, Alte 
Pfarrgasse 3, Bad Neustadt a. d. Saale, zu 
jedermanns Einsicht bereit gehalten und 
kann während der allgemeinen Dienst-
stunden (Montag und Dienstag von 08:00 

Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Mittwoch von 08:00 Uhr bis 
13:30 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr sowie Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr) eingesehen werden. Auf Verlangen 
wird über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Ver-
letzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichti-
gung des 

§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebau-ungsplans und des Flächen-
nutzungsplans sowie beachtliche Mängel 

des Abwägungsvorgangs dann unbeacht-
lich werden, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie § 44 Abs. 4 BauGB über die 
Entschädigung von durch den Bebauungs-
plan eintretenden Vermögensnachteilen 
sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprü-
che wird hingewiesen.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ände-
rung des Bebauungsplanes in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

Änderung des Bebauungsplanes 
„Altstadt und Nähebereich“ 
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Fälligkeitshinweise 
für die 
Grundsteuer 
A und B

Für Grundsteuerpflichtige mit 
einer jährlichen Zahlungswei-
se ist am 1. Juli der Jahres-
betrag für 2019 zur Zahlung 
fällig.

Die Höhe der Grundsteuer 
ist aus dem letzten Abga-
ben-Bescheid ersichtlich. Für 
die festgesetzten Beträge 
ergehen keine weiteren Zah-
lungsaufforderungen. Eine 
Rückkehr zur viertel-jährli-
chen Zahlungsweise ab 2020 
(15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.) ist auf Antrag mög-
lich. Sollten Sie ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, 
wird der fällige Betrag am 1. 
Juli 2019 mit der Gläubiger-ID 
DE37ZZZ00000161002 vom 
Bankkonto abgebucht. 

Für eine ausreichende Konto-
deckung ist zu sorgen. Steu-
erzahler, die nicht am Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, 
werden gebeten den oben ge-
nannten Termin einzuhalten 
und die Überweisung unter 
Angabe der PK-Nr. rechtzeitig 
vorzunehmen. 

Eine nachträgliche Teilnahme 
am Bankeinzugsverfahren ist 
jederzeit möglich. Das Formu-
lar für ein SEPA-Lastschrift-
mandat können Sie auf der 
Internet-Seite www.bad-neu-
stadt.de  Bürger & Politik 
 Ämter  Steueramt  
Grundsteuer herunterladen. 
Die unterschriebene Original-
ausfertigung senden Sie bitte 
zurück.

Ansprechpartnerin: Steuer-
amt, Frau Müller Tel. 09771 
9106-211, 

E-Mail: 
steueramt@bad-neustadt.de

Änderung des Bebauungsplanes 
„Salzburger Leite“ 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
6. Änderung des Bebauungsplanes 
„Salzburger Leite“ für den Bereich der 
Grund-stücke Fl.Nrn. 138, 143, 145, 145/1, 
162 sowie 163 (jeweils Teilflächen), Ge-
markung Bad Neuhaus

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat in seiner Sitzung am 06.06.2019 
be-schlossen, den rechtsverbindlichen 
Bebauungsplan „Salzburger Leite“ für den 
Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 138, 143, 
145, 145/1, 162 sowie 163 (jeweils Teilflä-

chen), Gemarkung Bad Neuhaus zu ändern.
Der Geltungsbereich der 6. Änderung 
kann dem folgenden Lageplan vom 
06.06.2019 ent-nommen werden.

Mit der Ausarbeitung der 6. Änderung 
des Bebauungsplanes wurde das Büro 
Baurconsult Architekten und Ingenieu-
re, Haßfurt, beauftragt.

Der Änderungsbeschluss wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt 
gemacht.

Lageplan vom 06.06.2019
Darstellung 
Geltungsbereich
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Öffnungszeiten  
Bürgerservice

Montag – Mittwoch: 
07:30 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:
07:30 – 18:00 Uhr 
Freitag:
07:30 – 15:00 Uhr


